
Am 28. Jänner präsentierte sich die 
Marktgemeinde Gaweinstal auf der 
Bühne für Weinviertler Gemeinden 
im G3 Shopping Resort Gerasdorf. 
Anlass war das 100. Jubiläumsjahr 
der Umbenennung von Gaunersdorf 
zu Gaweinstal. 

Nach einem musikalischen Auftakt 
der Musikvereine der Großgemein-
de eröffnete Bürgermeister Richard 
Schober die G3 Eckbühne. Neben 
kulinarischen und musikalischen 
Höhepunkten samt Präsentation der 
Vereine und Schulen gab es auch 

einen Zeichenwettbewerb: Die be-
sten „Gaweinstaler“ entwarfen Juli-
an Buchinger (1. Platz), Emily Zach 
(2. Platz) und Katharina Kruder (3. 
Platz). 

Bürgermeister Richard Schober und 
Organisatorin GR Birgit Boyer sind 
zufrieden: „Es freut uns, dass so 
viele Besucher aus unserer Gemein-
de die Gelegenheit wahr genommen 
haben und gemeinsam mit rund 190 
Akteuren an der Startveranstaltung 
ins Jubiläumsjahr teilgenommen ha-
ben.“  Weiter auf Seite 6

w
w
w
.g
aw

ei
ns
ta
l.a
t

Amtliche Nachrichten der Marktgemeinde Gaweinstal

Ausgabe:
März – Mai 2017

Zugestellt durch Post.at Gruppe

Bürgermeister Richard Schober, 
Direktorin Renate Gottwald und 
GR Birgit Boyer gratulierten den 
GewinnerInnen. 

Themen
• Ausschreibung SpringerIn 

und BusbegleiterIn für 
 Kindergarten
• GAUM: Abholung 
 Berichtigungskarte – 
 Sperrmüllabholung – Neu! 
• Zusammenhang
 Hauseigentümer –
 Benützungsbewilligung! 
  Seite 11

• Kulturfahrt Senioren
• FerialarbeiterInnen
• Bürgermeisterempfang
• Vorträge zum 
 Thema Integration

Gaweinstal
Unser

Gaweinstal startet mit großem 
Auftritt im G3 ins Jubiläumsjahr
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Statistische Zahlen über das Jahr 2016
Einwohner per 31.12.2016:

Geburten 
und Sterbefälle 2016 (2015; 2014)

 Ort                      Hauptwohnsitz         +Nichtösterr.                Gesamt          +Nebenwohnsitz      Gesamt (2015)

 Gaweinstal 1.470 178 1.648 235    1.883 (1.844)

 Atzelsdorf 290 15 305 84    389 (398)   

 Höbersbrunn 301 21 322 73 395 (398)    

 Martinsdorf 261 27 288 70 358 (359)   

 Pellendorf 413 23 436 130 566 (561)   

 Schrick 873 56 929 171 1.100 (1.087) 

Gesamt: 3.608 (3.563) 320 (318) 3.928 (3.881) 763 (766) 4.691 (4.647)

Haushalte per 31.12.2016:

 Ort                       Hauptwohnsitz          +Nichtösterr.                 Gesamt         +Nebenwohnsitz     Gesamt (2015)

 Gaweinstal 660 61 721 59 780 (769)

 Atzelsdorf 119 3 122 24 146 (148)   

 Höbersbrunn 132 6 138 29 167 (172)   

 Martinsdorf 120 8 128 16 144 (143)   

 Pellendorf 176 6 182 37 219 (218)   

 Schrick 375 22 397 38 435 (442) 

Gesamt: 1.582 (1.575) 106 (104) 1.688 (1.679) 203 (213) 1.891 (1.892)

 Ort                            Geburten              Sterbefälle

 Gaweinstal 22 (19) 15 (10)

 Atzelsdorf 1 (3) 4 (6)

 Höbersbrunn 4 (3) 5 (2) 

 Martinsdorf 1 (4) 5 (4)

 Pellendorf 2 (3) 4 (3)

 Schrick 16 (9) 12 (8)

Gesamt: 46 (41; 45)  45 (33; 56)

Weinernte 2016 (2015)

Weinbaubetreibende Betriebe 40 (37)

Weingartenfläche 146 (142) ha

Eingefüllte eigene Ernte 571.206 (578.260) l

Verkaufte Trauben 122.418 (146.452) l

An Weinbeständen lagerten in den Kellern 
unserer Gemeinde (2015)

Tafelwein 1.618 (1.167) l

Landwein 38.166 (51.251) l

Qualitätswein 427.882 (474.599) l

Prädikatswein und sonst.  21.374 (13.087) l
Erzeugnisse (Most Brennwein, etc). 

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2016

Statistik 2016 (2015)



Geschätzte 
Bürgerinnen und Bürger,

zu Beginn meines Vorwortes ist es 
mir ein Bedürfnis, für den zahlreichen 
Besuch beim Bürgermeisteremp-
fang danke zu sagen. Mein beson-
derer Dank richtet sich an die vielen 
Vereinsfunktionäre, die immer wie-
der die Gelegenheit wahrnehmen, 
sich im Rahmen des Bürgermeister-
empfanges näher kennenzulernen 
und Erfahrungen auszutauschen 
sowie an all jene, die zur Gestaltung 
des Empfanges beigetragen haben.

Beim Bürgermeisterempfang konnte 
ich auf ein sehr erfolgreiches Jahr 
mit vielen positiven Projekten zu-
rückblicken. Im heurigen Jahr ste-
hen abermals große Vorhaben an. 
Diese Herausforderungen sowie 
Verantwortung nehme ich gerne an.
Detaillierte Ausführungen zu den be-
absichtigten Vorhaben entnehmen 
Sie bitte dem Artikel über den Bür-
germeisterempfang.

Mit einem fulminanten Auftritt im 
G3 Eck in Gerasdorf hat unsere 
Gemeinde die Veranstaltungsreihe 
anlässlich des 100-Jahr-Jubiläums 
von „Gaunersdorf zu Gaweinstal“ 
begonnen. 
Der Faschingsumzug am Faschings-
sonntag war ebenfalls ein tolles Er-
lebnis, bei dem Groß und Klein un-
terwegs waren. Unsere Gemeinde 
zeigte dabei wie vielfältig, einfalls-
reich und fröhlich der Fasching ge-
feiert werden kann.

Ein herzliches Dankeschön an 
ALLE, die mitgewirkt haben.
Besonders hervorzuheben ist hier-
bei jedoch das Organisationsteam 
unter der Leitung von GR Birgit Bo-
yer. Ich bin stolz, Bürgermeister ei-
ner so aktiven Gemeinde zu sein. Zu 
den kommenden Veranstaltungen 
möchte ich Sie ebenfalls einladen.

So findet am 7. Mai ab 14 Uhr der 
Sternmarsch der 5 Musikkapellen 
der Großgemeinde mit anschlie-
ßenden Kurzkonzerten beim FF 
Haus statt.

Der Festakt unseres Jubiläums-
jahres mit Ausstellungseröffnung 
wird am 24. Juni in der Turnhalle 
der NNÖMS abgehalten. Die Aus-
stellung kann dann anschließend im 
Zeitraum von 24.6. bis 9.7. jeweils 
an den Sonntagen von 14 bis 16 Uhr 
besichtigt werden.

Am 28. Juli findet am Hauptplatz die 
Bundesheerangelobung mit großem 
Zapfenstreich statt. 

Das GehNussfest wird am 10. Sep-
tember durchgeführt. Im Zuge die-
ser Veranstaltung wird sich sowohl 
unsere Gemeinde als auch die 

Kleinregion Südliches Weinviertel 
präsentieren.

Mit der Ausstellungseröffnung am 
28. Oktober unseres Künstlers 
Franz Kaindl anlässlich seines 85. 
Geburtstages im Pfarrhof lassen wir 
das Jubiläumsjahr ausklingen.

Neben den Veranstaltungen der 
Gemeinde finden noch zahlreiche 
Veranstaltungen der Vereine im Ju-
biläumsjahr statt. So verweise ich 
beispielsweise auf das Weisenbla-
sen in Schrick am 25. Juni sowie auf 
das Gaunersdorfer Kellergassenfest 
am 1. Juli in Gaweinstal.
Ich lade Sie hiermit herzlich zum Be-
such der Veranstaltungen ein. Neh-
men Sie sich die Zeit zum Feiern 
und bringen wir gemeinsam unseren 
Stolz über die Freude, in dieser le-
benswerten Gemeinde zu leben 
zum Ausdruck.

Ihr Bürgermeister

Richard Schober
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Weinernte 2016 (2015)

Weinbestände vor der Ernte per 31.7.2016

Die nächste Gemeindezeitung 
wird am 

15. Mai 2017  
erscheinen!

Beiträge sowie Veranstaltungs-
termine werden bis 
14. April 2017 
entgegengenommen!

Marktgemeinde Gaweinstal, 
Kirchenplatz 3
2191  Gaweinstal
Telefon: 02574/2221

Öffnungszeiten: 
Montag und Donnerstag von 8.00 
– 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr und 
13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch und Freitag von 8.00 – 
12.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunden: 
Dienstag, von 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag, von 8.00 – 10.00 Uhr

Öffnungszeiten

Service & Elektrohandel
Georg Rappl

Ihr Techniker für HAUSHALTSGERÄTE
Mobil: 0664/2306029

Lindengasse 25, 2191 Gaweinstal
E-Mail: service-rappl@aon.at

Repariert &
             funktioniert!

Thomas W. 
Kühlschrank kühlt nicht mehr! Waschmaschine stoppt immer!

Sabine R.
Isabella B.: Der Geschirrspüler spinnt wieder! 

Georg K.: Ein neuer Trockner muss her!
Der Fachmann kommt ins Haus und berät Sie rasch und kompetent!

Werkstatt & Schauraum in 2191 Atzelsdorf, Dorfstraße 61a!

Einschaltung Gemeindezeitung Gaweinstal 2013



Nachstehende Beschlüsse wurden 
gefasst:

Gemeindevorstandssitzung, 
6. Dezember 2016

Ansuchen um Objekt-
benutzung - FF Höbersbrunn
Dem Ansuchen der FF Höbersbrunn 
um kostenlose Nutzung der Garage 
im Objekt Obere Landstraße 1 in 
Höbersbrunn wurde für das Kalen-
derjahr 2017 stattgegeben.

Gemeinderatssitzung,
15. Dezember 2016

Angelobung 
GR Hildegard Leitgeb 

Hildegard Leitgeb aus Pellendorf 
wurde in der Sitzung am 15. Dezem-
ber 2016 vom Bürgermeister als Ge-
meinderätin angelobt. Sie folgt GR 
Josef Stelzl, der mit 30.11.2016 sein 
Gemeinderatsmandat zurückge-
legt hat. Wir wünschen dem schei-
denden Gemeinderat alles Gute für 
die Zukunft und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit mit Gemein-
derätin Hildegard Leitgeb.
 

Aus dem Gemeinderat und -vorstand
Beschlüsse

Ergänzungswahl
Ausschuss „Umwelt und Enger-
gie“ – GR Hildegard Leitgeb wurde 
anstelle von GR Josef Stelzl als Mit-
glied in den Ausschuss „Umwelt und 
Energie“ gewählt.
Ergänzungswahl Ausschuss 
„Tourismus, Sport und Freizeit“ –
GR Hildegard Leitgeb wurde anstel-
le von GR Josef Stelzl als Mitglied 
in den Ausschuss „Tourismus, Sport 
und Freizeit“ gewählt.
Bestellung des Ortsvorstehers 
in der KG Pellendorf – GR Her-
bert Kienast wurde anstelle von GR 
Josef Stelzl für die Dauer der Funk-
tionsperiode des Gemeinderates als 
Ortsvorsteher von Pellendorf be-
stellt.

Voranschlag 2017 (VA 2017)
Mittelfristiger Finanzplan 2017 bis 
2021: Der Voranschlag 2017 und 
der mittelfristige Finanzplan 2017 
bis 2021 wurden vom Gemeinderat 
mehrstimmig beschlossen.

Gebrauchsabgabe
Der Tarif über das Ausmaß der Ge-
brauchsabgabe wurde an die Ände-
rung der Verbraucherpreise ange-
passt.

Öffentliche 
Straßenbeleuchtung, 

Wartungs- und 
Elektroarbeiten 

Nach erfolgter Ausschreibung wurde 
die Firma Ing. Fritz Manschein (Ga-
weinstal) mit den Arbeiten zur Erneu-
erung der öffentlichen Beleuchtung 
der Marktgemeinde Gaweinstal im 
Zeitraum 1/2017 bis 12/2021 betraut.

Kindergartengesetz – 
Betreuungsbeiträge

Das NÖ. Kindergartengesetz 2006 
wurde am 7. Juli 2016 durch den 
NÖ. Landtag geändert. Diese Ände-
rung trat mit 1. Jänner 2017 in Kraft. 
Bis dahin musste jede kindergar-
tenerhaltende Gemeinde einen Ge-
meinderatsbeschluss herbeiführen, 
mit welchem die Tarife für die Nach-
mittagsbetreuung festgelegt wer-
den. Neu ist die Regelung, wonach 
der Kindergartenerhalter für die 

Betreuungszeit vor 7:00 und nach 
13:00 Uhr einen Mindestbeitrag von 
€ 50,- inkl. Ust. pro Monat einheben 
muss. 
Für die Nachmittagsbetreuung wur-
den ein Mindestbeitrag von € 50,- 
sowie folgende Stundensatzstaffe-
lungen beschlossen:
- Ab Stunde 1 bis einschließlich 
Stunde 20: € 2,50 pro Stunde
- Ab Beginn von Stunde 21 bis ein-
schl. Stunde 40:  € 1,50 pro Stunde
- Ab Beginn von Stunde 41 bis ein-
schl. Stunde 80: € 1,- pro Stunde
 

Neue Tarifordnung 
der Feuerwehren

Der Gemeinderat hat die Tariford-
nung in der geltenden Fassung 
sowie die Verbindlichkeiten an die 
jeweils aktuelle Fassung der Tarif-
ordnung beschlossen.

Vereinsförderungen/
-subventionen

Der Gemeinderat beschloss für die 
Vereine und die Freiwilligen Feuer-
wehren die Subventionen für das 
Jahr 2016.

Rückvergütung von 
Gebühren der Vereine 

an den GAUM
Den Vereinen werden von Seite der 
Marktgemeinde Gaweinstal zusätz-
lich zu den üblichen Vereinssubven-
tionen die Kosten an den GAUM für 
die Müllentsorgung rückvergütet.

Preiserhöhung 
„Essen auf Räder“

Auf Grund der steigenden Preise bei 
Lebensmittel und Treibstoff wurde 
eine Preiserhöhung für das Essen 
auf Rädern beschlossen.

Vergabe Darlehen 
Rückbau B7

Zur Finanzierung des Rückbaus B7 
wurde ein Darlehen an die Bank 
Austria UniCredit vergeben.

DEV Lebenswertes 
Gaweinstal – Fördervertrag 

„Verweilen statt beeilen“
Für die Umsetzung des Projektes 
war es erforderlich, einen Beschluss 
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BDC Blechdachcenter GmbH
Wiener Straße 54, Gaweinstal
Tel.: 02574/28405
info@blechdachcenter.at

Unser Produktsortiment:

- Blechdachziegel
- Trapezbleche
- Licht- und Bauplatten
- Sandwich-Paneele
- Blechzubehör
- Werkzeug & Zubehör
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betreffend Verpflichtungserklärung 
und Förderungsantrag zu fassen. 

Gemeinderatssitzung
15. Februar 2017

Angelobung 
GR Jürgen Schuster

Jürgen Schuster aus Gaweinstal 
wurde in der Sitzung am 15. Fe-
bruar 2017 vom Bürgermeister als 
Gemeinderat angelobt. Er folgt GR 
Rainer Hickl, der am 31.1.2017 sein 
Gemeinderatsmandat zurückge-
legt hat. Wir wünschen dem schei-
denden Gemeinderat alles Gute für 
die Zukunft und freuen uns auf eine 
gute Zusammenarbeit mit Gemein-
derat Jürgen Schuster.

Ergänzungswahl
Prüfungsausschuss – GR Micha-
el Schuster wurde anstelle von GR 
Rainer Hickl als Mitglied in den Prü-
fungsausschuss gewählt.

Förderung 
Fassadenberatung

Architekt Dipl.Ing. Jon Prix bietet für 
Bürgerinnen und Bürger der Markt-
gemeinde Gaweinstal gegen Be-
zahlung eines Kostenbeitrages von 
€ 50,- eine Fassadenberatung an. 
Der Gemeinderat beschloss - befri-
stet auf das Jahr 2017 – eine Rück-
erstattung der Kosten durch die 
MG Gaweinstal nach Beratungsab-
schluss und Umsetzung der in der 
Beratung erarbeiteten Vorschläge 
durch einen Professionisten.

Installierung einer 
provisorischen Kindergar-
tengruppe in Gaweinstal

Der Grundsatzbeschluss zur pro-
visorischen Erweiterung um eine 
sechste Kindergartengruppe beim 
NÖ. Landeskindergarten Gawein-
stal im ehemaligen Gemeindeamt 
wurde gefasst.

Förderungsverträge 
Ortsnetzerweiterung 

Schrickerweg (Hangweg, 
Lehmweg) sowie Rückbau B7
Die Förderungsverträge mit der 
Kommunalkredit Public Consulting 
GmbH bezüglich der ABA, BA 13 
Ortsnetzerweiterung Schrickerweg 
(Hangweg, Lehmweg) sowie der 
ABA, BA 15 Rückbau B7 wurden 
beschlossen.

GR Hildegard Leitgeb stellt sich 
vor: „Nach der Absolvierung einer 
kaufm. Ausbildung (Verwaltungs-
akademie Bund) war ich 34 Jahre 
beim Österr. Bundestheaterver-
band als Beamtin (Fachoberin-
spektorin) im Kartenvertrieb tätig. 
 
Meine Hobbies: Lesen, Musik hö-
ren, meine Tiere, mit dem Wohnmo-
bil verreisen, garteln, basteln
Seit 9 Jahren bin ich freiwillige Sani-
täterin beim Roten Kreuz und bei der 
freiwilligen Feuerwehr Pellendorf.
 
Ausbildungsbereiche: realistische 
Notfalldarstellung, Flotte Sohle, 
Seniorenhelfer, mittelfristige Sozi-
albegleitung beim Roten Kreuz.
Ich gehe gerne auf Menschen zu, 

führe ein Gespräch mit ihnen und 
habe stets ein offenes Ohr für Pro-
bleme anderer Menschen.“

GR Jürgen Schuster stellt sich 
vor: „Nach positiver Absolvierung 
meiner Ausbildung zum Werkzeug-
bautechniker war ich 9 Jahre in die-
ser Branche tätig. Danach suchte 
ich jedoch nach einer neuen He-
rausforderung. Ich habe die Prüfung 
zum Mischmeister abgeschlossen 
und bin nun in dieser Branche tätig.

Meine Hobbies: Familienausflüge, 
mein Hund, verreisen, Fußball, laufen

Ausbildungsbereiche: div. Fort- und 
Weiterbildungskurse, Erste Hilfe 
Kurse, Weiterbildung der BT1“

Nutzungsvereinbarung  
Pfarrhofsanierung 

Obergeschoss
Die Nutzungsvereinbarung mit der 
Pfarre Gaweinstal betreffend die Sa-
nierung des Pfarrhof-Obergeschos-
ses wurde beschlossen.

Vergabe von Gewerken
Für den Umbau der Kindertagesbe-
treuungseinrichtung (KTBE) Schrick 
wurde die Vergabe für Fliesen, Ein-
richtung, Installateur, Türen und 

Fenster sowie für Maler- und Elek-
troarbeiten beschlossen.

NÖ Wasserwirtschaftsfonds, 
Zusicherung 

der Förderung
Die Annahmeerklärungen zur Zusi-
cherung der Förderungsmittel aus 
dem NÖ. Wasserwirtschaftsfonds 
für das Bauvorhaben Abwasserbe-
seitigungsanlage Gaweinstal, Bau-
abschnitt 13 und 15, wurden be-
schlossen.

Autohaus Wiesinger

beste Qualität zum günstigen Preis
www.wiesinger.autohaus.at     autohaus.wiesinger@autohaus.at

Mistelbach   Wien   Gänserndorf

Neu im Gemeinderat
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Aus dem Gemeindeamt
Rund um die Gemeinde

Gaweinstal startete mit großem Auftritt 
im G3 ins Jubiläumsjahr 

Fortsetzung von Seite 1: Für ein 
abwechslungsreiches Programm mit 
Musik-, Chor- und Tanzaufführungen 
sorgten die Jugendmusikkapelle 
„Duck Tales“, die Jagdhornbläser-
gruppe des Hegerings Gaweinstal, 
der Chor und die Tanzgruppe der 
Neuen Mittelschule, die Line-Dance-
Gruppe Gaweinstal, der Senioren-
chor, der Chorus Acusticus Schrick 
sowie die Mezzosopranistin Elizabeth 
Dobie-Sarsam. Groß und Klein konn-
ten sich über eine gelungene Auffüh-
rung der Theatergruppe Gaweinstal 
freuen. Zauberer Magic Bertoni über-

raschte seine Gäste mit einer profes-
sionellen Zaubershow. Eine Lesung 
von Schauspieler und Autor Gott-
fried Riedl, ein orientalischer Bauch-
tanzauftritt der Tanzgruppe „Bauch-
Frei“ mit Christina Felber sowie eine 
faszinierende Karate-Vorführung  mit 
spektakulären Techniken des ört-
lichen Karateclubs rundeten das tolle 
Programm ab. Selbstvermarkter und 
Vereine präsentierten sich, die Ge-
sunde Gemeinde und die Pfarre bo-
ten gesunde Aufstriche und selbstge-
machte Schaumspitze zum Verkauf 
an. Am Glücksrad gab es die Möglich-

keit, regionale Produkte zu gewinnen. 
Mit der Abgabe von Punkten konn-
te man für seinen Favoriten bei den 
Zeichnungen stimmen.
Unter allen Sportvereinen der Groß-
gemeinde wurde ein Gutschein für 
Sportbekleidung (gesponsert vom 
Einkaufszentrum G3 Geradorf) im 
Wert von 600,- verlost. Glücklicher 
Gewinner war der Erste Wurftauben-
club Schrick (EWCS). Bürgermeister 
Richard Schober, GR Birgit Boyer und 
Eventmanager Markus Riedlmayer 
gratulierten Roman Schweighofer, 
dem Obmann des EWCS.

Bgm. Richard Schober bei der Begrüßung 
mit Eventmanager Markus Riedlmayer
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WEITERE FOTOS FINDEN SIE AUF UNSERER HOMEPAGE UNTER WWW.GAWEINSTAL.AT!

Ortsweinbauverein Martinsdorf
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Die Marktgemeinde Gaweinstal bringt die Stellen einer/s
Springerin/s für den Kindergarten

und die Stelle einer/s

Begleiterin/s von Kindern bei der 
Fahrt mit dem Bus

zur Ausschreibung.
Entlohnung und Arbeitsbeginn für die/den Springer/-in: Die Entloh-
nung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbedien-
stetengesetz (GVBG) 1976, LGBl. 2420 idgF. in der Entlohnungsgruppe 
1/1 (Kindergartenhilfsdienst). Dienstantritt ab sofort gewünscht.
Entlohnung und Arbeitsbeginn für Begleitdienst bei den Busfahrten 
der Kinder: Bei diesem Dienstverhältnis handelt es sich um eine ge-
ringfügige Beschäftigung. Die Entlohnung erfolgt nach den tatsächlich 
geleisteten Stunden. Dienstantritt ab September 2017 gewünscht.
Falls Interesse oder Fragen zu den ausgeschriebenen Stellen bestehen, 
steht Ihnen Herr Amtsleiter Gerald Schalkhammer im Gemeindeamt Ga-
weinstal persönlich bzw. unter 0676/843165200 telefonisch oder unter 
schalkhammer@gaweinstal.gv.at schriftlich jederzeit gerne zur Verfügung.

Neue Kamptal-Wohnhausanlage 
Gaweinstal/Eichenstraße übergeben

15 geförderte Wohnungen wur-
den am 14. November 2016 an die 
Mieter übergeben. 
Mit einer feierlichen Segnung durch 
Kaplan Alexander Lagler und der 
Übergabe eines Kruzifixes an die 
Mieter begann die Schlüsselüber-
gabe der 58 bis 80 Quadratmeter 
großen geförderten Mietwohnungen 
mit Kaufoption an 15 Mieter. Lan-
desrat Karl Wilfing ließ es sich nicht 
nehmen, zur Fertigstellung des letz-
ten Bauteiles der Kamptalanlage 
in der Eichenstraße 1 zu kommen 
und die Festrede zu halten. Bürger-
meister Richard Schober war durch 
Ortsvorsteher gGR Thomas Wim-
mer vertreten. Hofrat Dir. Mathias 
Ludwig verwies auf die hohe Qua-

lität der Kamptal-Wohneinheiten, 
die mit sehr guter Wärmeisolierung 
und einer wirtschaftlichen Zentral-
heizungsanlage ausgestattet sind. 
Die Wohnungen im Erdgeschoß ha-
ben auch einen kleinen Garten mit 
Terrasse, die Wohnungen in den 
Stockwerken einen großen Balkon. 
Von der Gemeinnützigen Wohnbau-
genossenschaft Kamptal wurden 
bisher 208 Wohneinheiten und 16 
Reihenhäuser errichtet. Die Wohn-
baugesellschaft Kamptal begann 
im Jahr 1981 in Gaweinstal mit dem 
Bau von acht Reihenhäusern in der 
Lettnergasse, 1997 wurde mit dem 
Bau der ersten Wohnhausanlage mit 
Tiefgarage in der Bischof Schneider-
Straße 70 begonnen. 

Mit der Stiege 5 ist das Wohnbauprojekt Eichenstraße abgeschlossen

Berufspraktische Tage 
der NNöMittelschule 

Gaweinstal
Drei Schüler der 4. Klasse der 
NNÖ. Mittelschule Gaweinstal, Se-
bastian Schalkhammer (Schrick), 
Jonas Wernhardt (Pellendorf) und 
Fabian Hackl (Atzelsdorf), durften 
im Rahmen der berufspraktischen 
Tage zwei Tage lang die Arbeit im 
Gemeindeamt und im Bauhof ken-
nenlernen. Den Burschen machte 
es Spaß, mit Bauhofleiter Harald 
Schwab die Brunnen und Hochbe-
hälter zu besichtigen. Im Gemeinde-
amt konnten sie bei der Aussendung 
der Anmeldungen für den Kinder-
gartenbesuch, beim Archivieren von 
Gemeinderatsprotokollen und Pres-
seartikeln sowie bei der Beschrif-
tung von Grundstücksakten erste 
Einblicke in das Berufsleben tätigen.

Im Bild mit Bernhard Findeis im Bauamt, der die Bur-
schen über das örtliche Entwicklungskonzept in unserer 
Gemeinde informiert.  

Jonas Wernhardt  

Fabian Hackl  

Sebastian Schalkhammer  
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Gemeindeverband für 
Aufgaben des Umweltschutzes 
im Bezirk Mistelbach 

Wasseruntersuchung

Berechtigungskarten für das 
Wertstoffsammelzentrum
Im Bürgerservice der Gemeinde liegen 
noch einige nicht abgeholte Berechti-
gungskarten für das Sammelzentrum 
Gaweinstal. 

Für die Benützung des Sammelzen-
trums ist eine Berechtigungskarte 
unbedingt notwendig! 

Mit dieser Karte können Sie Grün-, 
Gras- und Strauchschnitt sowie Ab-
fälle, die nicht abgeholt werden (z.B. 
Sperrmüll, Altmetalle usw.), entsor-
gen. 

Bitte zur Abholung der Berechti-
gungskarte im Bürgerservice der 
Gemeinde das vom GAUM zuge-
sandte Anforderungsblatt mitneh-
men!

Parteienverkehrszeiten 
Gemeindeamt Gaweinstal:
Montag: 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Dienstag: 7 – 12 Uhr und 13 – 18 Uhr
Mittwoch: 8 – 12 Uhr
Donnerstag: 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Freitag: 8 – 12 Uhr
Die Berechtigungskarten können auch 
im Büro des GAUM Mistelbach, Con-
rad Hötzendorf-Platz 2, zu den Partei-
enverkehrszeiten (Mo – Fr von 8.00 – 
12.00 Uhr) abgeholt werden.

NEU!!! SPERRMÜLLABHOLUNG
Für Haushalte, die keine Transport-
möglichkeit zum Sammelzentrum ha-
ben, bieten wir ein besonderes Service 
an: Einmal im Jahr wird der Sperrmüll 
nach vorheriger Anmeldung bei der 
Liegenschaft abgeholt. Anmeldungen 
dazu sind nur beim GAUM Mistelbach 
möglich (Tel: 02572/20921).

Der Gemeindeverband Wasserversor-
gung Gaweinstal-Bad Pirawarth lässt 
quartalsweise durch die Fa. NUA-Um-
weltanalytik GmbH. (Maria Enzersdorf) 
die Wasserqualität sämtlicher Brunnen, 
Hochbehälter und Transportleitungen so-
wie die Ortsnetze untersuchen. 
Am 8. November 2016 wurde eine bakt. 
Trinkwasseruntersuchung durch die Fa. 

NUA-Umweltanalytik GmbH. durchge-
führt und ergab nachstehenden Befund:
 
Das Wasser der WVA Gaweinstal-Bad 
Pirawarth enspricht den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften 
und ist zur Verwendung als Trinkwas-
ser geeignet.

Pestizide im untersuchten Umfang nicht bestimmbar.

Das sind die Ergebnisse der letzten Wasseruntersuchung vom 8.11.2016, die 
eine gute Wasserqualität unser Brunnen dokumentieren: 

          Brunnen 1    Brunnen 2                 Brunnen 3
Gesamthärte in °dH 29,7 25,8 28,6 
Carbonathärte in °dH 20,5 19,8 22,0
Calcium 93 80 100
Magnesium 73 63 61
Natrium 19 21 20
Kalium 2,0 2,0 2,2
Nitrat als NO3 in mg/l 44 29 13
Chlorid 45 28 21
Sulfat 95 75 100

Mit der Stiege 5 ist das Wohnbauprojekt Eichenstraße abgeschlossen

Für ALLE die etwas vorhaben 

ALLES aus einer Hand 
Umbau,Zubau,Aufstockung

Dachausbau
oder Pflasterarbeiten ?
Legen Sie Ihr Projekt 

in unsere Hände.
Ein Ansprechpartner von der

Planung bis zur Übergabe
zu fixen Terminen und 

fairen Festpreisen

Fachleute aus den
hauseigenen 

Gewerbebereichen
der HOFER Gruppe und

regionale Meisterbetriebe
bilden gemeinsam das Team

der Profihandwerker - 
einen zuverlässigen Partner 

für jede Bauaufgabe.

 HOFER Profihandwerker
Wiener Straße 66a
A-2193 Wilfersdorf

Tel.: +43(0)2573 / 2329 -28
 

www.profihandwerker.at

profihandwerker@hofer.net

Ing. Wolfgang Schmidt
Koordinaon, Technik, Verkauf

0699 /1505 9400
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SENIORENTURNEN IN DER 
Großgemeinde Gaweinstal
Die Seniorengruppe „Fit im Alter“ 
unter der Leitung von Helga Brückl, 
Diplom-Yoga-Therapeutin, ladet alle 
Seniorinnen und Senioren zum Ken-
nenlernen dieses äußerst interes-
santen und gesundheitsfördernden 
Angebotes recht herzlich ein.   
Wann?   Jeden Dienstag von 
15.30 bis 16.30 Uhr
Wo? Gaweinstal, Turnsaal der 
Volksschule, Eingang Bischof-
Schneiderstraße
Bitte mit Trainingsanzug oder Sport-
bekleidung kommen und mitma-
chen!  Es lohnt sich wirklich.
Jeder/Jede macht das, was er 
kann und was ihm/ihr gut tut !!!

Einladung zur Kulturfahrt ...
die von der  Marktgemeinde Ga-
weinstal für alle Senioren, un-
abhängig von der Zugehörigkeit 
zu einer Seniorenorganisation, 
veranstaltet und finanziell unter-
stützt wird.

Wann: 
Donnerstag, 27. April 2017

Programm: 
Heuer fahren wir nach Tulln und 
lernen die Landesfeuerwehrschule 
TULLN näher kennen. Sie ist die 
modernste Feuerwehrschule in Ös-
terreich. Bei einer Führung erleben 
wir, wie unsere Feuerwehrleute aus-
gebildet werden.
Mittagessen im GH „Zum braunen 
Hirschen“ in Freundorf bei Tulln.
Nachmittag besuchen wir die Gar-
ten TULLN und sehen und erleben 
bei einer Führung  den Frühling in 
den verschiedenen Themengärten.
Abschluss bei einem HEURIGEN 

Abfahrtszeiten 
Bus 1:
7.00 Gaweinstal, Hauptplatz
7.05 Pellendorf, Hl. Nepomuk 
 und ehem. GH Frank
7.10 Atzelsdorf, Kirche
7.15 Höbersbrunn, GH  Pleininger

Bus 2: 
7.00 Gaweinstal, Hauptplatz
7.10 Schrick, GH Stoik 
 und Hst. Krenn
7.15 Martinsdorf, bei der Kirche
 
Die Abfahrtszeiten können sich ge-
ringfügig verschieben. Aufgrund 
der Förderung durch die Markt-
gemeinde ermäßigter Preis:  25 €  
(Bus, Eintritte und Führungen)

Anmeldung
ab sofort, spätestens bis 14. April 
2017, bitte nur Montag bis Freitag 

von 8 – 12 Uhr  und 14 -18 Uhr beim 
Bildungsbeauftragten der Gemein-
de SR Alois Brückl    
Tel.Nr.: 0699/106 47 568

Speisenauswahl Mittagessen:
Suppen:
Leberknödelsuppe oder
Frittatensuppe € 2,90
Knoblauchsuppe € 3,50
Erdäpfelrahmsuppe mit 
Steinpilzen und Speck € 4,20

Hauptspeisen
Schnitzel mit 
gemischtem Salat € 8,60
Cordon bleu mit 
gemischtem Salat € 10,20
Schweinsbraten mit 
Knödel und Salat € 8,60
Putenschnitzel „Pariser Art“ 
mit Petersilkartoffeln und 
gemischtem Salat € 10,10
Feinschmecker-Schweinskotelett 
mit engl. Gemüse, Spiegelei, Cham-
pignonsauce und Pommes € 11,60
Zander gegrillt mit Petersilkartoffeln 
und Blattsalat € 13,80
Kalbsbraten mit Reis, 
Erbsen und Salat € 12,80
Gebratenes Hühnerfilet mit 
Paprika-Zuchinigemüse und 
Safranreis € 13,20

Nachspeisen
Apfelstrudel mit Vanillesauce € 3,80
Malakofftorte € 2,90
Puddingschnitte € 2,90

Bitte bei der Anmeldung Speisen-
wunsch bekanntgeben !
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Persönliche Beratung zu fairen Preisen
Flexible Termine

§57 a Überprüfung
Fahrzeugabhol - Bringservice

Karosserieschäden mit Direktverrechnung
Versicherung - Leihwagen ohne Berechnung

Fahrzeughandel aller KFZ - Typen

SERVICE - REPARATUR - HAVARIE 
LACKIERUNG - HANDEL

heinrich.gruenauer@aon.at 
www.autohaus-baumgartner.at

www.kfztechnik-gruenauer.stadtausstellung.at

FerialarbeiterInnen 
Sommer 2017

Heuer werden max. acht Ferial-
arbeiterInnen in den Sommer-
monaten eingestellt. Sie sollen 
jeweils für 2,5 Wochen (Mo., 
3.7. – Mi. 19.7.2017; Mo., 24.7. 
– Mi., 9.8.2017; Do., 10.8. – Fr., 
25.8.2017) für diverse Tätigkeiten 
im Bauhof der Gemeinde oder 
die Reinigung in der NNÖ. Mittel-
schule eingesetzt werden. Es wird 
ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass eine Einstellung nur zu die-
sen Zeiten möglich ist. Die Bewer-
bungen werden nach dem Datum 
des Einlangens – auch hinsichtlich 
der Wunschtermine – berücksichti-
gt. Bewerbungen können ab sofort 
bis spätestens 10. April 2017 im 
Gemeindeamt abgegeben werden. 

KIRCHENKONZERT 
IN MARTINSDORF
„Alles rund um die Sonne“
Sonntag, 23. April 2017, 17 Uhr
Pfarrkirche Martinsdorf, anschl. 
Agabe auf dem Kirchenberg
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Das Bauamt informiert

Die Baubewilligung umfasst das 
Recht zur Ausführung des Bau-
werks und dessen Benützung nach 
Fertigstellung. Das Bauvorhaben 
gilt als fertiggestellt, sobald gem.  
§ 30 NÖ Bauordnung sämtliche für 
die Fertigstellung erforderlichen Un-
terlagen bei der Marktgemeinde Ga-
weinstal eingelangt sind. 

In der Praxis kommt es jedoch 
immer wieder vor, dass Hausei-
gentümer bereits vor Einbringung 
der Fertigstellungsmeldung und 
damit vor der Benützungsbewilli-
gung in ihr Haus einziehen. 

Dies stellt eine Verwaltungsübertre-
tung gem. § 37 Abs 1. Z 8 NÖ Bau-
ordnung 2014 dar und ist mit einer 
Geldstrafe von der BH Mistelbach 
zu ahnden. 
Des Weiteren weisen wir darauf hin, 
dass es bei Eintritt eines Schaden-
falls zu haftungs- und versiche-
rungsrechtlichen Folgen kommen 
kann.  

Feuerpolizeiliche 
Beschau Gaweinstal
Das Rauchfangkehrerunternehmen 
Libal KG führt in Gaweinstal die  
feuerpolizeiliche Beschau gem. § 15 
des Niederösterreichischen Feuer-
wehrgesetzes nach einem 10-Jah-
res-Plan durch. Im heurigen Jahr 
werden dies die Straßenzüge „Am 
Wachtberg, Bahnstraße, Haupt-
platz, Withalmstraße, Kirchenplatz, 
Am Schreibergrund und Pfarrgas-
se“ einschließlich aller Seitengas-
sen sein. Die betroffenen Haushalte 
werden zeitgerecht vom Unterneh-
men selbst benachrichtigt.
 
1. Was ist die 
feuerpolizeiliche Beschau
Eine in regelmäßigen Abständen 
durchgeführte, gesetzlich vorge-
schriebene Überprüfung der Bau-
werke auf Brandsicherheit, Ge-
fahrenstellen und Brandrisiken, 
sowie der Rettungs- und Brandbe- 
kämpfungsmöglichkeiten.

2. Sinn der 
feuerpolizeilichen Beschau
Ein nach Fertigstellung sicheres 
Bauwerk wird im Laufe der Zeit durch 
das Nutzen und Bewohnen verän-
dert. Durch sogenannte Betriebs-
blindheit und Gewohnheit können 
daher ungewollt Sicherheitsrisiken 
entstehen. Um diese aufzuzeigen 
und zu beseitigen, kommt die feu-
erpolizeiliche Beschau in regelmä-
ßigen Abständen in die Objekte und 
hilft so den Nutzern der Objekte, 
durch Feststellung der Risiken und 
fachkundige Beratung wiederum ein 
sicheres Objekt zu erhalten.

3. Rechtsgrundlagen
Aufgrund des NÖ Feuerwehrge-
setzes (NÖ FG) § 15 ist die feuer-
polizeiliche Beschau verpflichtend 
alle 10 Jahre durchzuführen. Zu-
ständig ist jener Rauchfangkehrer, 
der mit der Wahrnehmung der Auf-
gaben gemäß § 17 NÖ FG (Kehr-
verpflichtung) beauftragt wurde.

Einzug ins Haus vor der Benützungsbewilligung

Machen Sie jetzt aus Ihrem 

WOHN(T)RAUM 
WIRKLICHKEIT!

Diese Marketingmitteilung wurde von der HYPO NOE Landesbank AG, Hypogasse 1, 3100 St. Pölten, erstellt und dient ausschließlich der unverbindlichen Information. 
Die Produktbeschreibung erfolgt stichwortartig. Irrtum und Druckfehler vorbehalten. Stand 1/2017

BESTE KONDITION.
BESTE BERATUNG.
Details in der HYPO NOE Filiale 

oder unter www.hyponoe.at

Vereinbaren Sie gleich einen unverbindlichen Beratungstermin!

196x136_HL.indd   1 22.02.17   09:01
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Sicherheitsinteressierte 
Bürger/innen sollen als „Sicher-
heitspartner“ eingebunden werden
Aktion des Innenministeriums:  
„Gemeinsam.Sicher“ - Sicherheit 
ist Vertrauenssache
Österreich zählt zu den sichersten 
Ländern, jedoch, Angst bestimmt zu-
nehmend unser Leben: Sorge um 
den Job, Partner, die Familie, die 
Gesundheit, Pension udglm. All das 
führt dazu, dass sich die Österreicher 
trotz sinkender Kriminalität unsicherer 
fühlen. Hinzu kommt, dass die Men-
schen durch veränderte Arbeits- und 
Lebenswelten viel weniger miteinan-
der reden, zugleich aber mit Informa-
tionen von Medien und sozialen Netz-
werken überfordert  werden, die sehr 
oft mit Gefühlen spielen.
Die Initiative „GEMEINSAM.SICHER“  
hat den Dialog zwischen Bürgerinnen 
und Bürgern, Gemeinden und Polizei 
zum Ziel, um gemeinsam Lösungen 
zu suchen und den Menschen die 
Möglichkeit zu geben, an der Gestal-
tung der öffentlichen Sicherheit in ih-
rem Lebensumfeld aktiv mitzuwirken 
sowie dadurch  mittelbar das  subjek-
tive Sicherheitsgefühl  zu heben.
Alle sicherheitsinteressierten Bürger/
innen, aber auch Vereine, Schulen, 
Unternehmen, Politiker sollen als 
„Sicherheitspartner“ eingebunden 
werden, um leichter entstehende 
Probleme zu erkennen und partner-

schaftliche Lösungen zu finden. „Si-
cherheitspartner“, die sich freiwillig 
bei der Polizei melden, erhalten zwar 
keinerlei zusätzliche Befugnisse, aber 
vermehrte Informationen, die dann an 
die Bevölkerung  weitergegeben wer-
den (Multiplikatoren).
Am Bezirkspolizeikommando  Mist-
elbach wird es einen sogenannten 
„Sicherheitskoordinator“, (Abteilungs-
inspektor Dieter RATH) geben, wel-
cher die einlangenden Aufgaben mit 
den Polizisten/innen ( Sicherheitsbe-
auftragten) in den Polizeiinspektionen 
koordiniert.
In regelmäßigen Abständen und 
bei Bedarf werden die „Sicherheits-
partner“ über die aktuelle regionale 
Sicherheitslage und mögliche Prä-
ventionsmaßnahmen informiert. Die 
Bandbreite der Informationen/Anlie-
gen kann von Lärmbelästigung über 
kaputte Laternen, aggressive Jugend-
liche im Park bis hin zur Angst vor 
Flüchtlingen oder gar Terroranschlä-
gen reichen.
Sicherheit im modernen Verständnis 
ist nur durch enge Vernetzung aller 
Beteiligten zu gewährleisten. „GE-
MEINSAM.SICHER“ ist daher eine 
Maßnahme der zeitgemäßen Bürger-
beteiligung an sicherheitsrelevanten 
Themen. Der Erfolg dieser Initiative 
ist daher von der Akzeptanz der Ge-
meinden, der Flexibilität der Polizei 
und der Kooperation mit den Bürgern 
abhängig.
Sicherheit ist ein Grundbedürfnis 
eines jeden Menschen. Die Polizei als 
größter Sicherheitsdienstleister in Ös-
terreich braucht jedoch die Hilfe und 
Unterstützung der Bevölkerung, um 
ihre Arbeit bestmöglich zum Wohle al-
ler zu erbringen. 
Personen, die als „Sicherheitspartner“ 
ehrenamtlich einen Beitrag zur Sicher-
heit in ihrer Gemeinde leisten wollen, 
können sich jederzeit beim Bezirkspo-
lizeikommando Mistelbach oder bei 
den Polizeiinspektionen melden. 

Kontakt beim Bezirks-
polizeikommando Mistelbach: 
E-Mail: bpk-n-mistelbach@polizei.gv.at
Tel.Nr.: 059133 3260 305,
www.gemeinsamsicher.at.
Florian Ladengruber, Oberst

Flug-Drohnen sind 
bewilligungspflichtig

Die Betreiberfirma „drohnenbe-
willigung.at“ hat in der Vorweih-
nachtszeit einen vermehrten Ver-
kauf von Drohnen verzeichnet. Die 
Gemeinde wird ersucht, die Bür-
gerinnen und Bürger über dieses 
brisant gewordene Thema näher 
zu informieren: 
Gängige Drohnen, welche in je-
dem Elektro bzw. Spielzeugge-
schäft gekauft werden können, 
sind lt. Luftfahrtbehörde bewilli-
gungspflichtig. Die meisten Droh-
nenbesitzer wissen nicht über die-
se Tatsache Bescheid und laufen 
so Gefahr, in den vom Gesetzge-
ber verfügten Strafrahmen von bis 
zu 22.000,- € zu fallen. 
Es gibt ein hohes Gefahrenpoten-
tial, man denke an Personenschä-
den durch abstürzende Drohnen, 
Irrläufer, welche an einer Bundes-
straße oder Autobahn einen Unfall 
verursachen können. 

Wichtige Voraussetzungen:
• Mindestalter: 16 Jahre
• Lt. LfG. Nachweis einer Haft-

pflichtversicherung, Flughöhe: 
150 m, Flug nur über unbe-
bautem und/oder unbesiedel-
tem Gebiet (das Fliegen über 
Häuser, Kirchen, Volksfeste 
oder Sportveranstaltungen ist 
nicht erlaubt!)

• Bewilligungskosten ca. 300 Euro

Hauptplatz 10
2191 Gaweinstal
Tel.: 02574/2181
Öff nungszeiten: Di. - So. ab 9 Uhr, 
RT: Mo ab 17 Uhr, Do ganztägig

Montag: Knödel
Dienstag: Strudel
Mittwoch: Nudel
Freitag:  Schnitzel & 
 Cordon Bleu

Wähle deine Hauptspeise!
täglich jeweils 3 verschiedene Varianten:
traditionell, vegetarisch, alternativ

Montag bis Freitag ganztägig

SCHILLING
CAFE  RESTAURANT

ab

€ 5,90
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Bürgermeisterempfang
Rückblick, Ausblick und gemütliches Beisammensein – der jährliche Bürgermeister-
empfang im Jänner ist ein Fixtermin für alle GemeindebürgerInnen Gaweinstals.

Rund 230 Gäste folgten am 20. Jän-
ner der Einladung von Bürgermeister 
Richard Schober in den Veranstal-
tungssaal des Kindergartens, um mit 
ihm gemeinsam das vergangene Jahr 
und die getätigten Investitionen Revue 
passieren zu lassen. Bevorstehende 
Projekte der Gemeinde fanden in den 
Ausführungen des Bürgermeisters 
ebenfalls Platz. Des Weiteren prägten 
Ehrungen und Auszeichnungen den 
traditionellen Empfang. Das Gemein-
deoberhaupt hob in seiner Festan-
sprache neben vielen Vorhaben die 
Erweiterung der Kinderbetreuung als 
zentrales Thema hervor. Umweltge-
meinderat Mag. (FH) Johann Plach 
präsentierte das Projekt „e5 Gemein-
de“ und informierte über das „Groß-
GemeindeGaweinstal-Mobil“. 
Abschließend dankte Bürgermeister 
Schober allen Verantwortlichen der 
Vereine für die Arbeit, die freiwillig in 
der Freizeit in allen Orten geleistet 
wird. Ein weiterer Dank ging an alle 
Feuerwehrfunktionäre, Institutionen, 
Vizebürgermeister Bammer, Gemein-

Nach dem offiziellen Rahmenpro-
gramm nützten zahlreiche Besucher 
die Möglichkeit, bei einem guten Ga-
serl Wein Kontakte zu pflegen und 
Erfahrungen auszutauschen. Der 
Wein wurde von den Weinhauern aus 
Höbersbrunn, Pellendorf und Schrick 
kredenzt. 

Die Kosten für den Weinausschank 
wurden, wie in den vergangenen Jah-
ren, von Bgm. Richard Schober über-
nommen. 

Susanne Buchinger BA blickte in Vertretung von AL 
Gerald Schalkhammer mittels visueller Unterstützung 
von Herbert Drisa auf das vergangene Jahr zurück.

deräte, Ortsvorsteher, Behörden, Ver-
treter der Schulen, des Hortes und der 
Kindergärten sowie an alle Mitarbeiter 
der Gemeinde und an seine Familie. 
Richard Schober verwies auf das Ju-
biläumsjahr 2017 unter dem Motto 
„Von Gaunersdorf zu Gaweinstal – 
100 Jahre“, in dem es viele Veranstal-
tungen geben wird, mit einer Voraus-
bitte um Unterstützung und Mithilfe 
bei den Festen. Genaue Termine ent-
nehmen Sie bitte unserem Veranstal-
tungskalender!

Der Chorus Acusticus Schrick unter der Leitung von Angelika Krammer MA sowie 
das Ensemble der Musikkapelle Martinsdorf sorgten für ein festliches Ambiente. 

Bgm. Richard Schober u. Vizebgm. Ferdinand Bammer freuen sich über den Besuch der 
Ehrengäste, Bezirkshauptmann Mag. Verena Sonnleitner und LAbg. Ing. Manfred Schulz.

»
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Ehrungen:
Ehrennadel in Gold: Lorenz Höf-
ling (Verdienste für FF Schrick); Hel-
mut Reiter (Verdienste im Zuge des 
Verschönerungsvereins Atzelsdorf); 
Helga Leberwurst (40 Jahre Leitung 
Kirchenchor Höbersbrunn); Josef 
Czezatke (langjährige Pflege der 
Friedhöfe Atzelsdorf und Pellendorf)

Beim Blick zurück auf das Gemein-
dejahr 2016 berichtete der Bürgermei-
ster über große Herausforderungen 
und viele Projekte. 
Zu Beginn des Jahres wurde unsere 
Gemeinde als Jugendpartnergemein-
de ausgezeichnet. Die Gründung 
des Dorferneuerungsvereines „Le-
benswertes Gaweinstal“ erfüllt Bgm. 
Richard Schober mit großer Freude. 
Er ist zufrieden über die zahlreiche 
Teilnahme an den Diskussions-
abenden bei seinen Ortsbesuchen. 
Ein neues Hilfeleistungsfahrzeug 
wurde bei der 130 Jahr-Feier der FF 
Pellendorf gesegnet. Zu einem „High-
light“ im Gemeindegeschehen gehörte 
die Eröffnung der Kindertagesbetreu-
ungseinrichtung „Schneckenhaus“ 
durch Landesrätin Mag. Barbara 
Schwarz. Erfreut ist das Gemeinde-
oberhaupt über den Abschluss des 
Großprojektes „Rückbau Ortsdurch-
fahrt Gaweinstal“.
Unsere Gemeinde erhielt für beson-
dere Leistungen mehrfache Aus-
zeichnungen: Anerkennungspreis 
für vorbildliche Grünraumgestaltung 

Geschenkbox: Seniorenkegler Ga-
weinstal (erfolgreiche Teilnahme an 
Bundes- u. Landesmeisterschaften); 
Freiwillige Feuerwehr Höbersbrunn 
(erfolgreiche Teilnahme am Landes-
feuerwehrbewerb Oberösterreich – 
Gästewertung); Roman Gruber aus 
Atzelsdorf (Karatemeister 1. DAN)

Auszug aus der 
Festansprache des 
Bürgermeisters
„20. Jänner 2017 
bedeutet acht Jahre 
als Bürgermeister im 
Amt“, so Bürgermei-
ster Richard Scho-

ber zu Beginn seiner Festansprache 
und er betonte weiter: „Vor 8 Jahren 
begann US Präsident Barack Obama 
sein Amt, der heuer auf Grund des 
Wahlsystems in Amerika seine Funkti-
onsperiode beendet hat. Ich denke, er 
wäre gerne noch Präsident geblieben. 
Da geht’s mir besser. Ich darf weiter-
hin als Bürgermeister arbeiten und tue 
dies mit Freude, Zufriedenheit, Be-
geisterung und Stolz“.

Ehrennadel in Silber: Friederike u. 
Josef Hochmeister (Martinsdorf – 30 
Jahre aktiv für ein schöneres Martins-
dorf); Gernot Straub (Gaweinstal – in-
ternationale Erfolge mit Dobermann 
und Dobermannzucht) 

Die Geehrten v. l.: OBI Lorenz Höfling, Helmut Reiter, Franz Löbl, Friederike und 
Josef Hochmeister, Roman Gruber, Gernot Straub, Kdt.-Stv. BI Ferdinand Wiesin-
ger, Kdt. OBI Albert Eckelhart und Bgm. Richard Schober

Bgm. Richard Schober überreichte Helga Leberwurst 
nachträglich die Ehrennadel in Gold.
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der Ortsdurchfahrt im Rahmen der 
Aktion „Blühendes NÖ“. Wiederholte 
Zertifizierung als familienfreundliche 
Gemeinde sowie Auszeichnung mit 
Plakette für Weiterführung von Ge-
sundheitsvorsorgemaßnahmen.
Zu einem privaten Höhepunkt des 
Bürgermeisters zählte die Geburt sei-
nes 2. Enkelkindes Mia.
Beim Blick in die Zukunft berichtete 
Bürgermeister Richard Schober über 
neue Projekte wie die Inbetriebnah-
me einer zweiten Kindertagesbetreu-
ungseinrichtung in Schrick und einer 

provisorischen Kindergartengruppe 
im ehemaligen Gemeindeamt Ga-
weinstal (ab Sept. 2017 ) sowie über 
die Errichtung 12 betreubarer Woh-
nungen in der Wienerstraße in Ga-
weinstal. Weiters sprach das Gemein-
deoberhaupt über die Fortsetzung der 
Hochwasserschutzmaßnahmen in 
Höbersbrunn und Atzelsdorf, den Re-
novierungsbeginn der Kirche in Atzels-
dorf, die Errichtung von zusätzlichen 
Sirenen in Atzelsdorf und Höbers-
brunn, die Fortführung der Planungen 
zur Errichtung eines Gehsteiges in 

Pellendorf, die Sanierung der durch 
Unwetter beschädigten Feld- und 
Radwege, den Baumrückschnitt in 
den Windschutzanlagen in Martins-
dorf, die Renovierung der Kirchenstie-
gen in Schrick und die Durchführung 
diverser Straßensanierungen. Wei-
ters berichtete der Bürgermeister über 
die geplante Grünraumbepflanzung 
im 3. Bauabschnitt der Ortsdurchfahrt 
Gaweinstal und die Zusage vom Land 
NÖ. (2017-2020) für Fördermittel zur 
Renovierung des Obergeschosses im 
Pfarrhof Gaweinstal. 
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WEITERE FOTOS FINDEN SIE AUF UNSERER HOMEPAGE UNTER WWW.GAWEINSTAL.AT!

Bgm. Richard Schober im Kreis seiner Familie
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Hochwasserschutz Atzelsdorf  

Feldwegsanierung

gGR OV Alois Graf berichtet:
Aufgrund der massiven Regenfälle in 
den Herbstmonaten 2014 und 2016 
hat gGR OV Alois Graf im Gemein-
derat eine Verbesserung des Hoch-
wasserschutzes in Atzelsdorf bean-
tragt. 
Die Fa. DI Kraner ZT GmbH wurde 
mit der Planung von Hochwasser-
schutzmaßnahmen in der Kapel-
lenstraße, am Leitenweg und in der 
Satzbergstraße sowie in der Wiesen-
straße und bei den bestehenden Auf-
fangbecken beauftragt. 
Die bestehen Becken sollen auf den 
Stand zum Zeitpunkt der Errichtung 
ausgehoben und beim letzten Be-
cken ein Ablauf eingerichtet werden. 
Im Zuge der Planung zeigte sich, 
dass Becken nur gefördert werden 
wenn sie für 100jährige Hochwas-
ser ausgelegt sind, daher wurde die 
Planung nach der Förderung ausge-
richtet. Erste Maßnahmen wurden 
bereits im Vorjahr umgesetzt. So 
wurden Bäume und Sträucher in den 
Auffangbecken entfernt, der Kanal im 

In den letzten drei Jahren wurden 
Feldwege in der Großgemeinde mit 
Schotter und Asphaltbruch aus dem 
Rückbau der Brünnerstraße in Ga-
weinstal instandgesetzt. 
Diese Wege werden nicht nur von 
Landwirten, sondern auch gerne von 
Wanderern und Radfahrern aus un-
serer Gemeinde und aus den Nach-
bargemeinden genutzt. 

Zur Erhaltung und Pflege unseres gut 
ausgebauten Feldwegnetzes werden 
wir auch heuer wieder notwendige 
Pflegearbeiten auf Feld-, Wander- 
und Radwegen durchführen. So 
werden Schlaglöcher geschlossen, 
Unebenheiten planiert, Bäume und 
Sträucher entlang von Windschutz-

Bereich des Sportplatzes entlastet 
sowie ein zusätzliches Einlaufwerk 
im Straßenzug „Leitenweg“ gesetzt.
Bei der Bürgerversammlung am 10. 
Jänner im Sporthaus in Atzelsdorf 
konnte der Bevölkerung ein umfas-
sender Vorentwurf als Diskussions-
grundlage vorgestellt werden. 
Die eingebrachten Anliegen der An-
wesenden werden in die weitere Pla-
nung einbezogen. 

gürteln sowie auf Böschungen und 
am Waldrand geschnitten. 
Ein Naherholungsgebiet für uns 
alle soll damit erhalten bleiben!

kommt nach










 

Volkshilfe-Tagesmutter: Brigitte Kuzdas, Lettnergasse 13, 2191 Gaweinstal

EINLADUNG ZUM PENSIONISTENTRATSCHERL
IM PFARRHEIM GAWEINSTAL

Am ersten Montag im Monat 
3. April, 8. Mai und 12. Juni 2017, ab 15.00 Uhr 

Für Verpflegung und Unterhaltung ist gesorgt.  Auf Ihr 
Kommen freut sich schon jetzt Ihr Ortsgruppenleiter 
Erwin Schober.

Auf den Spuren 
von Martin Luther

Mi., 15. März 2017, 19 Uhr
Reisebericht von 
den Anfängen der 
Reformation. Pfarr-
gwölb Gaweinstal
Eintritt: freie Spende
Veranstalter: Pfarre 
Gaweinstal, Verkün-
digungsausschuss 
und Fam. Pichler 

Regionale Kostbarkeiten 
auf  Gemeindehomepage

Auf unserer Gemeinde-Web-Site 
www.gaweinstal.at gibt es seit 
kurzem den neuen Button „KOST.
bares Weinviertel“. Von hier geht 
es über die Produktsuche zu mehr 
als hundert Direktvermarktern land-
wirtschaftlicher und handwerklicher 
Erzeugnisse. Sie finden hier Kür-
biskernöl, Äpfel, Marillen, Erdäpfel, 
Mehl, Wildsalami, Fleisch von An-
gusrindern, Wein und viele weitere 
Produkte. Ein Besuch in der Spei-
sekammer ums Eck, die täglich mit 
frischem Obst und Gemüse aus der 
Umgebung gefüllt ist, lohnt sich! 
Menschen im Weinviertel kennen 
lernen, die mit Liebe Handgemach-
tes produzieren! Kellergassen und 
Marterl entdecken - Anregungen für 
Erlebnisse holen! 
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Hegeschau 2016 des 
Hegeringes Gaweinstal

Am Sonntag, den 19.2.2017 fand die 
jährliche Hegeschau des Hegeringes 
Gaweinstal statt. Hegeringleiter Jo-
hann Zickl begrüßte zahlreiche Jäge-
rinnen und Jäger aus dem Hegering 
Gaweinstal sowie Weidkameraden 
aus den benachbarten Gemeinden 
im Gasthaus Klapka in Gaweinstal.  
„Durch das hohe Verkehrsaufkom-
men auf den Autobahnzubringern 
bleibt die Zahl der Rehe, die dem 
Verkehr zum Opfer fallen, weiter sehr 
hoch. Im Durchschnitt wird jedes 3. 
Reh durch ein Auto getötet. In Ga-
weinstal selber fast schon jedes zwei-
te Reh. Um dem entgegenzuwirken 
wurden auf einigen Straßenstücken 
im Hegering Wildwarnreflektoren in-
stalliert. „Die Wirkung lässt sich aber 
noch nicht wirklich verifizieren“, meint 
Hegeringleiter Johann Zickl. 
Die Veranstaltung wurde, wie auch 
schon in den letzten Jahren, von der 
Jagdhornbläsergruppe Gaweinstal 
/ Hochleithen musikalisch umrahmt. 
Weiters wurden zwei Jäger für ihre 
lange Mitgliedschaft beim NÖ. Lan-

desjagdverband mit der Ehrennadel 
ausgezeichnet. Josef Reiskopf – Eh-
renbruch in Silber für 40 Jahre und 
Karl Pavelka – Jagdschützenabzei-
chen in Silber. Die Jagdstrecke 2016 
beträgt: 256 Stück Rehe (davon 71 
Kfz-Unfälle), 73 Wildschweine, 2 Stk. 
Hirsche, 246 Hasen, 123 Fasane, 
33 Wildenten, 5 Waldschnepfen, 98 
Füchse, 56 Marder, 108 Wiesel, 9 
Dachse und 1 Iltis. 

Keine Besserung beim Fallwild – auch 2016 fielen wieder 
30 % der erlegten Rehe dem Straßenverkehr zum Opfer.

v. l.: Hegeringleiter Johann Zickl, Josef Reiskopf, Karl 
Pavelka und Jagdaufseher Helmut Lauer

Sticktechnik von Festtags-
billets und Grußkarten

Stickkurs mit Eglė Macijauskaitė – 
Sie suchen nach einem Geschenk, 
einer kleinen Aufmerksamkeit, einen 
lieben Gruß oder einer festlichen 
Einladung. Eglė Macijauskaitė zeigt 
Ihnen die hohe Schule der Sticktech-
nik von Festtagsbillets und Grußkar-
ten. Mit Kreativität und kunsthand-
werklichem Geschick entstehen 
Unikate und altes Wissen wird wei-
tergeführt. Wir laden Sie daher zu 
einem Stickkurs am Samstag, den 
11. März, von 16 bis 19 Uhr in das 
Sitzungszimmer des Pfarrhofes ein. 
Kursgebühr € 20,-- zuzüglich € 5,-- 
für Materialkosten. 
Anmeldung bei Brigitta Kalina,  
Tel. 0650 22 30 820 oder per email: 
brigitta.kalina@pfarre-gaweinstal.at
Der Fachausschuss Verkündigung 
der Pfarre Gaweinstal.

Zwergerltreff
Mittwoch, 22.3., 

5.4., 19.4. und 3.5.
9.30 bis 11.00 Uhr

Gaweinstal, Pfarrgwölb

Jungscharstunde
jeweils Freitag, 16.00 - 17.00 Uhr 
im Pfarrhof Gaweinstal

Termine: 
24. März, 21. April und 5. Mai
Auf Euer Kommen 
freuen sich Sylvia & Team! 

12.3.2017 - Kinder-Wort-Gottes-
Feier, 9.30 Uhr, Florianisaal
26.3.2017 – Kinder-Familien-
Kreuzweg für alle 4 Pfarren
23.4.2017 – 3. Familienmesse, 
10.00 Uhr, Pfarrkirche 
14.5.2017 - Kinder-Wort-Gottes-
Feier, 9.30 Uhr, Florianisaal

KINDER-
LITURGIE  
GAWEINSTAL
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Als Beilage finden Sie im 
Zeitungsinneren den e5-Folder 
vom Energieteam Gaweinstal.

Radopening mit E-Mobil Testaktion 
und E-Mobilitätsvorträgen 
Samstag, 8. April 2017
Start: 13.30 Uhr beim örtlichen Feuerwehrhaus;
Treffpunkt: 14.00 Uhr, Gaweinstal, FF-Haus; Kleine Rundfahrt
Ab 10 Uhr E-Mobil TESTAKTION und E-Mobilitätsvorträge um 
10.30 und 15.30 Uhr in Gaweinstal, FF-Haus
Gratisjause von der Gesunden Gemeinde Gaweinstal

Text
Bodengut Rückblick

Was ist e5?
e5 ist ein europäisches Qua-litäts-Management-Pro-gramm für Gemeinden im Bereich von Energieeffizienz und Klimaschutz. Je nach Umsetzungsgrad können ein bis fünf e‘s erreicht werden.

In Niederösterreich gibt es 20 e5-Gemeinden. 3 Ge-meinden haben 4 e‘s 6 Gemeinden haben 3 e‘s. Österreichweit sind ca. 200 Gemeinden dabei. Das Pro-gramm unterstützt die Ge-meinden, ihre Energiepolitik zu überprüfen, energiepo-litische Ziele zu entwickeln und konkrete Energie- und Klimaschutzmaßnahmen umzusetzen.

e5 bringt Vernetzung, Er-fahrung von internat. Mus-tergemeinden und neue Projektideen. Regelmäßige interne und externe Eva-luierung zeigt Stärken und Verbesserungspotentiale. Nationale und internationa-le Auszeichnungen steigern den Bekanntheitsgrad der Vorbild-Gemeinden.

Herr Ing. Robert Karner (NÖ Energie- und Umweltagentur = ENU) erzählt in seinem Vortrag die Geschichte der Entstehung fruchtbaren Bodens und vermittelte die Bedeutung dessen für Versorgung mit Lebensmitteln und Rohstoffen, Wasserhaushalt, Klima und Erhalt der Biodiversität. Möglich-keiten und Verantwortung jedes und jeder Einzelnen für den Erhalt gesun-der Böden wurde zur Diskussion ge-stellt.

Nachdem Vortrag ging es ans Fühlen und Probieren. In der von Ing. Karner mitgebrachten Komposterde konnten mittels Vergrößerungsgläsern und Mi-kroskopen die verschiedensten Klein- und Kleinsttiere bestimmt werden.
Kompost fördert das Bodenleben und lockert den Boden • 2 bis 6 Liter Kompost pro Quadrat-meter und Jahr sind ausreichend! • Starkzehrende Gewächse (Kohl, Kür-bis, ...) benötigen mehr als schwach zehrende.

• Kompost ist „reif“ für die Ausbrin-gung, wenn Kressesamen in einem Aussaatschälchen mit Kompost nach circa 5 Tagen aufgehen. 

Mulchen verbessert Bodenqualität• „Mulchen“: Bodenbedeckung mit unverrottetem organischem Ma-terial (angetrockneter Grasschnitt, Laub....). Im Gegensatz zu offenem Boden viele Vorteile: Erhöhung Hu-musgehalt, weniger Verdunstung, Unterdrückung von Beikräutern, För-derung des Bodenlebens usw.• Den Boden keinesfalls ungeschützt den Witterungsverhältnissen aus-setzen.  Niederschläge prallen un-gebremst auf die Bodenoberfläche, Verdichtungen, Verschlämmungen und Erosion sind die Folge. Es ent-steht ein rissiger, harter Boden, die Tätigkeit der Bodenorganismen wird eingeschränkt! Sobald sich der Boden im Frühling ausreichend er-wärmt hat, wieder mulchen. 
Leicht lösliche mineralischeDünger führen nicht zum Erfolg• Pflanzen nehmen gelöste Nährstoffe in zu großen Mengen auf. • Überschießendes Wachstum bedeu-tet höhere Anfälligkeit gegenüber Krankheiten und Schädlingen. • Widerstandskraft und Qualität (Ge-schmack, Haltbarkeit...) nehmen ab. • Kompost oder käufliche organische Dünger (Hornspäne) werden von den Bodenorganismen langsam ab-gebaut, die Nährstoffe nicht schlag-artig freigesetzt.

Keinen Frischmist verwenden! Er lockt „Schädlinge“ an, sorgt für zu hohe Nährstoffkonzentrationen im Bo-den und in den Boden eingestochener Mist führt zu Fäulnis und Entstehung von wurzelschädigenden Stoffen. Tierischen Mist nur über die Kompos-tierung ins Gartenbeet ausbringen, wobei der Anteil von Mist am Kompos-tiergut 50 % nicht übersteigen sollte.         

v.l.n.r. Waltraud  Edelhofer,  Ing. Robert Karner (ENU), Günther Edelhofer, 
GRin.Elfriede Bischof, GRin Birgit Boyer, UGR Mag. (FH) Johann Plach

Boden gut – alles gut!Unter diesem Motto fand am 2. Dezember 2016 der Vortrag 
anlässlich dem Tag des Bodens in Gaweinstal statt.

Text
Bodengut Rückblick

Was ist e5?

e5 ist ein europäisches Qua-
litäts-Management-Pro-
gramm für Gemeinden im 
Bereich von Energieeffizienz 
und Klimaschutz. Je nach 
Umsetzungsgrad können ein 
bis fünf e‘s erreicht werden.

In Niederösterreich gibt es 
20 e5-Gemeinden. 3 Ge-
meinden haben 4 e‘s 6 
Gemeinden haben 3 e‘s. 
Österreichweit sind ca. 200 
Gemeinden dabei. Das Pro-
gramm unterstützt die Ge-
meinden, ihre Energiepolitik 
zu überprüfen, energiepo-
litische Ziele zu entwickeln 
und konkrete Energie- und 
Klimaschutzmaßnahmen 
umzusetzen.

e5 bringt Vernetzung, Er-
fahrung von internat. Mus-
tergemeinden und neue 
Projektideen. Regelmäßige 
interne und externe Eva-
luierung zeigt Stärken und 
Verbesserungspotentiale. 
Nationale und internationa-
le Auszeichnungen steigern 
den Bekanntheitsgrad der 
Vorbild-Gemeinden.

Herr Ing. Robert Karner (NÖ Energie- 
und Umweltagentur = ENU) erzählt 
in seinem Vortrag die Geschichte der 
Entstehung fruchtbaren Bodens und 
vermittelte die Bedeutung dessen für 
Versorgung mit Lebensmitteln und 
Rohstoffen, Wasserhaushalt, Klima 
und Erhalt der Biodiversität. Möglich-
keiten und Verantwortung jedes und 
jeder Einzelnen für den Erhalt gesun-
der Böden wurde zur Diskussion ge-
stellt.

Nachdem Vortrag ging es ans Fühlen 
und Probieren. In der von Ing. Karner 
mitgebrachten Komposterde konnten 
mittels Vergrößerungsgläsern und Mi-
kroskopen die verschiedensten Klein- 
und Kleinsttiere bestimmt werden.

Kompost fördert das Bodenleben 
und lockert den Boden 
• 2 bis 6 Liter Kompost pro Quadrat-

meter und Jahr sind ausreichend! 
• Starkzehrende Gewächse (Kohl, Kür-

bis, ...) benötigen mehr als schwach 
zehrende.

• Kompost ist „reif“ für die Ausbrin-
gung, wenn Kressesamen in einem 
Aussaatschälchen mit Kompost nach 
circa 5 Tagen aufgehen. 

Mulchen verbessert Bodenqualität
• „Mulchen“: Bodenbedeckung mit 

unverrottetem organischem Ma-
terial (angetrockneter Grasschnitt, 
Laub....). Im Gegensatz zu offenem 
Boden viele Vorteile: Erhöhung Hu-
musgehalt, weniger Verdunstung, 
Unterdrückung von Beikräutern, För-
derung des Bodenlebens usw.

• Den Boden keinesfalls ungeschützt 
den Witterungsverhältnissen aus-
setzen.  Niederschläge prallen un-
gebremst auf die Bodenoberfläche, 
Verdichtungen, Verschlämmungen 
und Erosion sind die Folge. Es ent-
steht ein rissiger, harter Boden, die 
Tätigkeit der Bodenorganismen 
wird eingeschränkt! Sobald sich der 
Boden im Frühling ausreichend er-
wärmt hat, wieder mulchen.

 
Leicht lösliche mineralische
Dünger führen nicht zum Erfolg
• Pflanzen nehmen gelöste Nährstoffe 

in zu großen Mengen auf. 
• Überschießendes Wachstum bedeu-

tet höhere Anfälligkeit gegenüber 
Krankheiten und Schädlingen. 

• Widerstandskraft und Qualität (Ge-
schmack, Haltbarkeit...) nehmen ab. 

• Kompost oder käufliche organische 
Dünger (Hornspäne) werden von 
den Bodenorganismen langsam ab-
gebaut, die Nährstoffe nicht schlag-
artig freigesetzt.

Keinen Frischmist verwenden! 
Er lockt „Schädlinge“ an, sorgt für zu 
hohe Nährstoffkonzentrationen im Bo-
den und in den Boden eingestochener 
Mist führt zu Fäulnis und Entstehung 
von wurzelschädigenden Stoffen. 
Tierischen Mist nur über die Kompos-
tierung ins Gartenbeet ausbringen, 
wobei der Anteil von Mist am Kompos-
tiergut 50 % nicht übersteigen sollte.         

v.l.n.r. Waltraud  Edelhofer,  Ing. Robert Karner (ENU), Günther Edelhofer, 
GRin.Elfriede Bischof, GRin Birgit Boyer, UGR Mag. (FH) Johann Plach

Boden gut – alles gut!
Unter diesem Motto fand am 2. Dezember 2016 der Vortrag 
anlässlich dem Tag des Bodens in Gaweinstal statt.
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Leader Region Weinviertel Ost: 
Vorträge zum Thema  „Mehr 
Miteinander und bessere Integration“ 
„Gemeinsame Werte, 
verschiedene Kulturen. 
Kann man Werte lernen?“

Donnerstag, 30. März 2017, 
19.00 Uhr

Ort: Gasthaus Klapka
Hauptplatz 29, 2191  Gaweinstal
Vortragende: Maria Kvarda 

Wer mit anderen in Dialog treten 
will, muss seinen eigenen Stand-
punkt gut kennen. Jede Gesell-
schaft funktioniert nach bestimmten 
Wertvorstellungen und Normen. Bei 
uns haben Werte wie Meinungs- 
und Religionsfreiheit, Bildung, freier 
Zugang zum Gesundheitssystem, 
Gleichberechtigung der Frau, Ge-
waltfreiheit in der Kindererziehung 
u.a. einen hohen Stellenwert. Sie 
geben Orientierung, wie gutes Zu-

sammenleben funktionieren kann 
und konkretisieren sich in der Kultur. 
Wir setzen uns mit verschiedenen 
Kulturen auseinander und gehen 
der Frage nach, was und wie Men-
schen voneinander lernen können.

„Von der Flucht zur 
Integration – Herausforderungen 
und Chancen“
Integrationsarbeit ist Informations- 
und Beziehungsarbeit
Dauer ca. 60 Minuten 

Montag, 25. April 2017,
19.00 Uhr

Ort: Gasthaus Klapka
Hauptplatz 29, 2191 Gaweinstal
Vortragender: Mag. Murat Düzel

„Ein Land, das nur über eine Spra-
che und eine Landessitte verfügt, 

ist schwach und 
gebrechlich. Da-
her empfehle ich 
dir, Fremde mit 
Wohlwollen auf-
zunehmen und 
ihnen Ehre zu-
teil werden zu 
lassen, so dass 
sie es vorzie-
hen, sich lieber 
bei dir als anderswo aufzuhalten.“ 
(Hl. Stephan, König von Ungarn) 
Europa wird vielfältiger. Themen 
wie Flüchtlinge und Integration sind 
Dauerbrenner. 
Die Auswirkungen gelungener und 
misslungener Integrationsmaß-
nahmen sind oft unmittelbar vor Ort 
zu spüren. Worin bestehen Chan-
cen und Herausforderungen für ei-
nen Ort? Wir suchen einen gemein-
samen DIALOG.

Energie vernünftiger nutzen. 
Mit einer EVN Photovoltaik-Anlage erzeugen 
Sie Ihren eigenen Sonnenstrom, den Sie sofort 
nutzen oder mit einem Batteriespeicher für 
später sichern können.

Mehr auf evn.at/photovoltaik

jetzt in eine Photo-
voltaik-Anlage 

investieren

TIPP:
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Was wir suchen:
Engagierte, offene Menschen ab 18 
Jahren, die das Thema „Zivil- und 
Katastrophenschutz“ interessiert 
(Naturkatastrophen und deren Aus-
wirkungen, Bewältigung von Notsi-
tuationen nach technischen Gebre-
chen größeren Ausmaßes wie z.B. 
Blackout/langfristiger Stromausfall, 
Schutz vor Unfällen im Haushalt so-
wie im beruflichen Umfeld etc.) und 
denen die Wichtigkeit des Selbst-
schutzes bewusst ist.

Was Sie bei uns finden:
Regelmäßige Weiterbildung, ein 
engagiertes und starkes Team, ab-
wechslungsreiche Aktivitäten bei 
Veranstaltungen, sowohl für Er-
wachsene, als auch für Kinder und 
Jugendliche, flexible Zeiteinteilung 
und Spaß! Der Niederösterrei-
chische Zivilschutzverband bietet 
auch für Zivildiener einen interes-
santen und sinnvollen Tätigkeitsbe-
reich. Nähere Information über die 
Aufgaben, Schulungen und Akti-
onen des Niederösterreichischen Zi-
vilschutzverbandes finden Sie unter: 
www.noezsv.at
Gerne steht unsere Referatslei- 
terin für Ehrenamt für Auskünfte zur 
Verfügung: Uschi Nocchieri: 0676 

Wanted! Ehrenamtliche 
Mitarbeiter

4621662, e-mail: uschi.nocchieri@
noezsv.at
Für mögliche Interessenten wird 
einmal im Monat beim Tag der offe-
nen Tür ein Informationsnachmittag 
in der Landesgeschäftsstelle Tulln, 
Langenlebarner Straße 106, abge-
halten: Montag, 27. März 2017, 24. 
April, 22. Mai und 26. Juni, von 16-
18 Uhr

Niederösterreichischer  
Zivilschutzverband 
Langenlebarner Straße 106 
A-3430 Tulln / Donau 
Tel.: (+43)2272/61820 
Fax.: (+43)2272/61820-13 
E-Mail: noezsv@noezsv.at 
Web: www.noezsv.at

Die Zivilschutzbeauftragten

Ing. Georg Graf 

02574/2221-216

AL Gerald 
Schalkhammer
0676/843165200 

Die Theatergruppe Gaweinstal hat 
für ihre heurigen Aufführungen eine 
Komödie der Tiroler Autorin Christia-
ne Cavazzini ausgewählt –„….. und 
der Tag kann kommen“
Die drei Landstreicher Uso, Pflau-
me und Königstein werden in ihrem 
„Domizil“ von einem Rechtsanwalt 
aufgesucht. Momentan wissen sie 
nicht, ob sie lachen oder weinen sol-
len – Königstein ist ein Millionener-
be. Alle drei ziehen in die noble Villa 
Salmnitz-Seti ein und lernen den bis-
her unbekannten Sohn Königsteins – 
Alexander – und das Hauspersonal 
Luise und Ferdinand kennen. Uso 
und Pflaume erforschen ebenfalls 
ihre Vergangenheit und so tauchen 
die Zwillinge Pia und Lena sowie der 
Russe Vladimir auf. Bald geht es in 
dem noblen Heim wie in der Villa 
Kunterbunt zu ...

Gasthaus Klapka, 
Hauptplatz 29, 2191 Gaweinstal
SA, 8.4.2017, 19.30 Uhr
SO, 16.4.2017, 19.30 Uhr
MO, 17.4.2017, 18.00 Uhr

Theaterverein 
Gaweinstal

Der Ball wurde heuer bereits zum 
11. Mal von der Arbeitsgemeinschaft 
der Bäuerinnen aus dem Gebiet Mi-
stelbach veranstaltet und darf aus-
schließlich von Frauen mit Schürze 
besucht werden. Die zahlreichen 
Ballgäste präsentierten sich wie-

Schürzenball in Gaweinstal
der sehr kreativ und die schönsten 
Schürzen wurden prämiert. Schür-
zenpreis-Gewinnerin war Gertrude 
Müllner aus Schrick. Ihre Schürze 
zierte sie mit einem selbst gemalten 
bunten Blumenstrauß. Gruppensie-
ger waren diesmal die Damen aus 

Gaweinstal-Wien. Die Verleihung 
nahmen Gemeindebäuerin There-
sia Schober und ihre Stellvertreterin 
Rosi Esberger vor. 
Der Reinerlös der Veranstaltung 
wird für karitative Zwecke gespen-
det. 
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Bei der Konzertmusikbewertung der 
BAG Mistelbach in Gaweinstal trat 
die Musikkapelle Gaweinstal und 
Umgebung in der Stufe B an und 
erreichte mit dem Pflichtstück „Rei-
setagebuch“ von Manfred Stern-
berger und dem Selbstwahlstück 
„Enjoy the music“ von Thomas Doss 
ausgezeichnete 93,67 Punkte. Das 
war die höchste Punkteanzahl in der 
Stufe B und die zweithöchste Punk-
teanzahl der diesjährigen Konzert-
musikbewertung. Die Musikkapelle 
kümmerte sich auch traditionsge-
mäß um die Verpflegung und Bewir-
tung an den beiden Wertungstagen.
 
Im Advent wurden zahlreiche Ad-
vent- und Weihnachtsfeiern musika-
lisch umrahmt. Der Punschstand mit 
Ensemblekonzerten in der Kirche am 
8. Dezember und eine gemütliche 
Weihnachtsfeier im Musikheim bil-
deten den Abschluss im Jahr 2016.
2017 durfte die Musikkapelle Ga-
weinstal und Umgebung gemein-
sam mit den anderen Musikkapellen 
der Großgemeinde Gaweinstal den  

Musikkapelle Gaweinstal und Umgebung

Gaweinstaler Gemeindetag im G3-
Eck eröffnen. Auch das Jugendor-
chester Ducktales zeigte in diesem 
Rahmen sein Können.
Am 11. Februar fand der Musikerball 
statt, der traditionsgemäß mit einer 
Polonaise der JungmusikerInnen er-
öffnet wurde. Die Gäste konnten zu 
den Klängen der Tanzband „No Es-
cape“ das Tanzbein schwingen. Die 
Mitternachtseinlage bildete eines 
der Highlights am Ballabend mit 
dem Thema „Gruppentherapie der 
Wochentage“. Ein herzliches Dan-

Die Musikkapelle Gaweinstal und Umgebung darf auf einen erfolgreichen Winter 
2016/2017 zurückblicken.

keschön an Jasmin Köhler, Verena 
Köcher und Lisa Reiser, die sowohl 
die Eröffnungspolonaise wie auch 
die Mitternachtseinlage organisier-
ten.

Wir freuen uns, Sie bei unserem 
nächsten Termin begrüßen zu dürfen: 

Frühjahrskonzert 
am Palmsonntag, 
9. April um 15 Uhr im Turnsaal 
der NNÖMS Gaweinstal

Der Ball des USV Volksbank Ga-
weinstal wurde heuer am 14.01.2017 
traditionell im Gasthaus Klapka ver-
anstaltet. Neben diversen Stamm- 
und Ehrengästen durften wir heuer 
auch einige neue Besucher sowie 
zahlreiche Jugendliche (ein Teil da-
von im Bild zu sehen) begrüßen. 

Der Sportverein möchte sich auf 
diesem Wege bei allen Gästen, Mit-
wirkenden und Spendern für den 
gelungenen Abend bedanken. Bis 
nächstes Jahr!

Sportlerball in Gaweinstal

v.l.: Stefan Musil, Marlene Wogrin, Carmen Windsor, Stefan Zeiner, Cornelia Arthaber, Julia Unger, Pascal 
Schwungfeld, Sophie Klapka, Robert Pascher, Sascha Roch, Oliver Maier, Nico Harder, Samuel Akpinar 

Le
o K

os
tal

Konzertmusikbewertung

Musikerball
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Gesunde Gemeinde Gaweinstal
Rückblick auf Veranstaltungen

Im Vortrag „Das vertrag ich ein-
fach nicht“ erklärte Diätologin Cor-
nelia Romstorfer-Bauer, BSc. an-
schaulich den Unterschied zwischen 
Lebensmittelallergie und Intoleranz 
und welche Austestungsmöglich-
keiten  und Behandlungsformen es 
gibt. Sie meint: „Das häufigste Pro-
blem ist die Lactoseintoleranz.“

Backkurs 
„Süße Köstlichkeiten 
für Weihnachten“
Fünfzehn Teilnehmerinnen waren 
beim Weihnachts-Backkurs mit Se-
minarbäuerin Gerlinde Wiesinger da-
bei und gaben ihr Bestes. 
So entstanden am Ende leckere 
Mohnstangerln, Lebkuchen, Man-

Die Teilnehmer am Backkurs: Franziska Horvath, Monika Kostal, Saskia Krames, Mela-
nie Eschberger, Claudia Kostal, Elisabeth Dobie-Sarsam, Martina Maier, Christine Man-
schein, Heike Kreitmeier, Gertrude Dobler, Veronika Widi, Elisabeth Schober-Dolejschek, 
Katrin Schober, Gerlinde Wiesinger, Hermine Drisa und Ingrid Holzmann (Fotografin) 

delpralinen, Früchte-Röllchen, Ad-
ventbällchen, Haferflockenkekse und 
Kürbiskern-Schoko-Stollen. Dazu 
gab es köstlichen Honig- und Glüh-
würmchen-Punsch. 

Am Schluss durfte jeder ein paar 
Kostproben und die Rezepte mit 
nach Hause nehmen. 

Dienstag, 21. 3. 2017
Vortrag für Eltern: 
„Hörst du mir eigentlich zu?“ 
mit Günther Liebhart; Kinder haben 
häufig Schwierigkeiten mit dem Zu-
hören. Sie reagieren manchmal nicht 
auf Ansprache in nächster Nähe, hö-
ren dann aber das „Gras wachsen“. 
Was kann dahinterstecken?
Beginn 19 Uhr, Kindergarten Martins-
dorf  

Donnerstag, 20.4.2017
Vortrag: Australische 
Buschblüten Essenzen
Mit Mag.Dr.Herbert Untner und Ingrid 
Untner-Pfleger; 19.00 Uhr, Gawein-
stal, Volksschule, Eingang Bischof 
Schneider-Straße, 
Teilnahmebeitrag € 5,-
Buschblüten-Essenzen wirken auf 
feinstofflicher Basis, ähnlich, wie auch 
die Homöopathie. Im Vortrag werden 
anhand von bewährten Mischungen 
(z. B: bei Frauenthemen, Notfällen, 
Lernproblemen, Entgiftung und Aus-
leitung usw.) einige besonders kraft-
volle und stark wirksame Blüten vor-
gestellt. Die Wirkung tritt in der Regel 
bereits in Minuten bis Stunden ein.

Donnerstag, 6.4.2017
Kochkurs für Kinder 
von 6-10 Jahren
16 – 19 Uhr, in der Küche der Neuen 
Mittelschule, Gaweinstal,
mit Mag. Christine Trappmaier-Hau-
er (Ernährungsberaterin)
Der Kochkurs bietet Kindern die 
Möglichkeit, ihr Kochtalent zu ent-
decken.
Schneiden, kneten, mischen und ko-
sten, z.B. Osterstriezel. Auch Kinder 
können schon tolle Köche sein!
Max. 15 Kinder; min. 8 -10 K.; Preis:  
10 €, inkl. Rezepte; Anmeldung Ge-
meindeamt unter 2221.

Mittwoch. 5.4.2017
Entspannung und Stressabbau 
mit Klangschalen und anderen
Klanginstrumenten 
Mit Alois Würzl
19.00 Uhr, Gaweinstal, Bewegungs-
raum Kindergarten
Bequeme  Kleidung vorteilhaft, Mat-
te oder Decke bitte mitnehmen!
Mind. 10 Personen, max. 20 Per-
sonen; Teilnahmebeitrag € 10,-; Be-
zahlung bei Kursbeginn; Anmeldung 
Gemeindeamt unter 2221

Veranstaltungsvorschau
Freitag, 19. Mai 2017
Eröffnung „Tut gut Schritteweg“
Beginn 20.00 Uhr, Mit Fakelwande-
rung und Picknick bei der Oase in 
Gaweinstal.

LIMA: Lebensqualität im Alter
Das Trainingsprogramm für Men-
schen ab 55, die auch in Zukunft noch 
geistig fit, beweglich und gesund sein 
möchten! SR Alois Brückl hat immer 
neue und gute Ideen, wie er seine 
Gruppe körperlich und geistig agil hält. 
Einstieg jederzeit möglich, keine Vor-
kenntnisse nötig. Kostenbeitrag € 3,-
Wo? Gaweinstal, Pfarrgwölb
Termine: Mittwoch, 22. März, 5. und 
19. April, 3. Mai 2017
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Gesprächsrunde zum 
Thema „Überwindung von 
Depressionen im Alltag“
Mit Dr. Parvic Nikbakhsh, Ort: Ga-
weinstal, Volksschule, Eingang Bi-
schof-Schneider-Straße
Die Teilnahme ist kostenlos!
Termine: Mittwoch, 15. März, 
19. April und 10. Mai 2017, 
Beginn jeweils um 19 Uhr
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Dorferneuerungsverein 
Lebenswertes Gaweinstal

Unser Dorferneuerungsverein 
„Lebenswertes Gaweinstal“ wur-
de 2016 gegründet. Ziel des Ver-
eines ist es, den Ort lebenswert 
zu gestalten und zu erhalten. 

Gemeinsam erarbeiten wir Ideen 
und Maßnahmen und definieren 
Ziele und Projekte. Diese Projekte 
sollen sich wie im Leitbild veran-
kert mit Bereichen wie Ortsbild, 
Ortsbelebung, Freizeit, Mobilität, 
Bildung und Kultur inkl. Natur und 
Umwelt befassen. Ebenso soll eine 
Steigerung des Gemeinschaftsbe-
wusstseins der Bürger und bessere 
Identifikation mit Gaweinstal erreicht 
werden. Diese Themen beziehen 
sich auf alle Bürgerinnen und Bürger 
von Kleinkindern bis zu Menschen 
im hohen Lebensalter. 

Die Umsetzung der Projekte soll 
durch Eigenleistung der Mitglieder 
und Bürgerinnen und Bürger aber 
auch durch Hilfe und Unterstützung 
von NÖ-Regional, dem Gemeinde-
rat und Förderungsstellen erreicht 
werden.

Vorstandsmitglieder DEV 
„Lebenswertes Gaweinstal“:
Obfrau Christine Manschein 
christine.manschein@manschein.at
Stellvertreter der Obfrau 
Fritz Grüner, frigru8@gmail.com
Schriftführerin Mag. Maria 
Auchmann, maria@auchmann.com                                                  
Stellvertreterin der Schriftführerin 
Ingrid Holzmann
Finanzreferentin Hedwig Splet
Stellvertreter der Finanzreferentin
Leopold Jonasch
Kassaprüfer 
Ing. Bernhard Epp, Jürgen Splet

Heute möchten wir Ihnen unser 
erstes Projekt „Verweilen statt be-
eilen“ vorstellen: Ziel des Projektes 
ist es, unsere neue Ortsdurchfahrt 
und die Plätze entlang dieser Straße 
so zu gestalten und zu verschönern, 
dass Bewohner und Besucher gerne 
hier spazieren, verweilen und mitei-
nander plaudern. Das „Miteinander“ 
im Ort soll ermöglicht und gefördert 
werden.

Maßnahmen zur Zielerreichung:
- Ortsmöblierung: Bänke, Sitzgar-

nituren, Abfallbehälter, Trinkbrun-
nen, Radständer, Plakatwände

- Konzept für Fassadengestaltung 
mit Beratungsmöglichkeit durch 
„NÖ. Gestalten“ 

- Versetzung und Restaurierung 
von Kleindenkmälern sowie Ge-
staltung der Aufstellungsplätze

- Motivierung der Bevölkerung, die-
ses Projekt zu unterstützen

Mit folgenden Beträgen könnten Sie 
unser Vorhaben sponsern:
Bank ohne Armlehne € 310,-
Bank mit Armlehne € 425,-
Tisch € 560,-

Bitte überweisen Sie Ihre Spende 
(auch Teilbetrag möglich) auf das 
Konto bei der Volksbank lautend auf 
Dorferneuerungsverein 
Lebenswertes Gaweinstal, 
IBAN AT33 4300 0484 0003 4004

Förderung der Beratung 
bei Fassadengestaltungen!
Sie wollen die Fassade Ihres Hauses 
renovieren oder neu gestalten? Las-
sen Sie sich von einem der Archi-
tekten von NÖ Gestalten beraten!
Das Beratungsgespräch wird vom 
Land NÖ großteils gefördert. Die 
Selbstkosten für das Beratungsge-
spräch betragen lediglich € 50,-. Und 
wenn Sie die Fassade entsprechend 

Sg. Bürgerinnen und Bürger!
Bitte helfen Sie mit, unser Projekt 
„Verweilen statt beeilen“ zu ver-
wirklichen!

Um dem Motto dieses Projektes ge-
recht zu werden, beabsichtigen wir, 
Sitz- und Kommunikationsmöglich-
keiten entlang der neu gestalteten 
Brünner Straße einzurichten. Zu-
kunftsziel ist es, auch weitere Plätze 
entlang der anderen Straßenzüge zu 
gestalten. Je schneller dies gelingt, 
desto früher wird unser Ort anspre-
chender für Spaziergänger und Be-
sucher werden. Aus diesem Grund 
suchen wir Sponsoren, die bereit 
sind, Beiträge für Bänke zu spenden. 
Auf Wunsch werden die jeweiligen 
Spender auf einem kleinen Schild auf 
der Rückenlehne bekanntgegeben.

So könnte das 
Ergebnis ausschauen:

oder so:

Vorher:
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NÖ. Landeskindergarten Gaweinstal: Unter dem Motto „Von Gaunersdorf zu Gaweinstal – 100 Jahre“ haben 
die Kindergartenkinder gemeinsam mit ihren Pädagoginnen und Betreuerinnen für das Jubiläumsjahr 2017 ein 
Bild mit dem Wappen der Marktgemeinde Gaweinstal gestaltet. 

Bei der feierlichen Übergabe an Bürgermeister 
Richard Schober und GR Birgit Boyer. 

Hermine Graf 
mit Leon und Kilian

Andrea Unger 
mit Vivienne, Elias und Emilia

Andrea Eckelhart mit 
Nizama und Nico

Neues Personal 
für die Kinderbetreuung
Andrea Eckelhart aus Höbersbrunn 
und Andrea Unger aus Gaweinstal 
wurden als Stützkraft für die Betreu-
ung eines Integrationskindes im Kin-
dergarten Schrick bzw. Gaweinstal, 
Hermine Graf aus Atzelsdorf wurde 
für die Betreuung der Kleinkinder in 
der KTBE Gaweinstal aufgenommen.
Wir wünschen den neuen Kinderbe-
treuerinnen viel Freude bei der Ar-
beit mit den Kindern!

Neues aus dem Kindergarten

dem Ergebnis der Beratung Instand 
setzen, ersetzt Ihnen die Gemeinde 
Ihre Selbstkosten. Ziel ist, für die MG 
Gaweinstal ein harmonisches Orts-
bild mit  abgestimmten Fassaden. Die 
Beratung dauert rund 2,5 Stunden 
und beinhaltet Themen wie die Fas-
sadengestaltung, technische Fragen, 
Grundrissumplanungen, Zu- und Um-
bauten und weiteres.  
Anmeldung auf der Homepage unter 
http://www.noe-gestalten.at
Oder persönlich bei Architekt Jon 
Prix,  in der Mühlgasse 7, Gaweins-
tal, unter Telefon 0664 1028658 

Haben Sie jetzt Lust bekommen 
Mitglied zu werden, so finden Sie 
die Beitrittserklärung als Beila-
ge in der Gemeindezeitung. Bitte 
ausgefüllte Erklärung in den Ge-
meinde-Postkasten werfen!

Workshop „Learning by Doing! 
Wir errichten gemeinsam eine Tro-
ckensteinmauer“ – Die Teilnahme 
am Workshop ist kostenlos!

Treffpunkt: Gaweinstal, Mühlgasse
Zeit: Freitag,21.4.2017  ab 13 Uhr 
und Samstag , 22.4. 2017, ab 8 Uhr
Ersatztermin: 28. und 29 . 4 2017 

Nächste Sitzungstermine 
des Dorferneuerungsvereines 
„Lebenswertes Gaweinstal“
20.3.2017, 18.00 Uhr 
und 15.5.2017 19.30 Uhr
Gaweinstal, 
Gemeindeamt, Sitzungssaal

„Learning by Doing!
Bei Interesse zur Mitarbeit, Anmeldung beim Gemeindeamt 
(begrenzte Teilnehmerzahl 10 P.) Arbeitshandschuhe mitnehmen!
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Neues aus der Volksschule
GaweinsTALER-Siegerehrung
Im Gerasdorfer Einkaufszentrum G3 
wurden beim Publikumsvoting die 
Gewinner des Malwettbewerbs „Ga-
weinsTALER“ gekürt. Julian Buchin-
ger konnte mit seinem tollen Entwurf 
den ersten Platz vor Emily Zach und 
Katharina Kruder belegen. Herz-
lichen Glückwunsch an unsere drei 
kreativen Köpfe!

Eislaufen im Schulhof
Die Kinder der Volksschule freuten 
sich über die eisigen Tempera-
turen der vergangenen Wochen, 
denn im Schulhof wurde von Harald 
SCHWAB eine perfekte Eisfläche 
auf den Hartplatz gezaubert. In et-
lichen Turnstunden konnten sie nun 
ihre Runden auf dem schuleigenen 
Eislaufplatz drehen.

Schitag am Schneeberg
Auch auf zwei Brettern bewiesen die 
kleinen Wintersportler der VS Ga-
weinstal eine gute Figur und stürm-
ten für einen Tag die Pisten im Schi-
gebiet Puchberg. 
Bei genügend Schnee wurde ge-
meinsam mit geschulten Schilehrern 
an der perfekten Technik für Nach-
wuchs-Abfahrer und Slalom-Künst-
ler gearbeitet.

Nussknacker und Mäusekönig
Die MusikBühne bescherte den Kin-
der der VS einen interessanten und 
zugleich unterhaltsamen Vormittag, 
denn eine Kurzfassung des Weih-
nachtsmärchens „Nussknacker und 
Mäusekönig“ von E.T.A. Hoffmann/
P.I. Tschaikowsky kam zur Auffüh-
rung. Es wurde nicht nur die Ge-
schichte nacherzählt, sondern auch 
verschiedene Instrumente vorge-
stellt.

Gesunde Jause
Die ersten Klassen versuchen sich 
heuer selbst als „Jausenköche“ und 
bereiten ihre Jause mit Unterstüt-
zung verschiedener Elternteams 
selbst zu.

Apollonia
Da das Thema „Gesundheit“ an un-
serer Schule ganz groß geschrie-
ben wird, sind natürlich auch ge-
sunde Zähne besonders wichtig. 

v.l.: GR Birgit Boyer, Bürgermeister Richard Schober und Dir. Renate Gottwald mit Emily, 
Kathi, Lara, Lara, Katja, Julian, Jesica, Simon, Lisa, Viktoria, Hanna, (Linda nicht im Bild)

Eislaufen

Nussknacker

Schitag

Gesunde Jause

Siegerehrung
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Neues aus der NNöMS Gaweinstal
Wintersportwochen
Unsere 1. Klassen hatten heuer im 
Jänner traumhaften Schnee in Ober-
tauern. Das Quartier lag direkt an der 
Piste. Ein besonderes Highlight war 
der Nachtschilauf.
Die 2. Klassen waren schon vor Weih-
nachten in Schladming, wo sie auf gut 
präparierten Pisten bei herrlichem 
Wetter ihr Können vertiefen konnten. 
Es gab auch eine Alternativgruppe, 

die verschiedene Sportarten auspro-
bierte.  

Schülerliga – Fußball
Beim U13-Hallencup in Laa/Thaya so-
wie beim U15-Hallencup in Mistelbach 
erreichten unsere Burschenmann-
schaften jeweils den 3. Platz, ohne 
ein einziges Spiel verloren zu haben. 
Beim Einzug ins Finale seien beide 
Mannschaften unglücklicherweise am 

7-Meter-Schießen gescheitert, bedau-
erte Schülerliga-Trainer Ludwig Zickl.

ADRA – Weihnachtsaktion
Auch heuer waren wieder viele flei-
ßige Hände dabei, als es darum ging, 
hundert Kartonschachteln liebevoll zu 
bemalen und dafür zu sorgen, dass 
diese dann mit schönen Sachen für 
Kinder in Not befüllt werden konnten. «

Wie man seine Wackelzähne ganz 
einfach lange gesund halten kann, 
bringt unseren ersten und zweiten 
Klassen Kroko, das Zahnputzkro-
kodil bei. Gleichzeitig erfahren die 
Kinder viel Interessantes über ge-
sunde Ernährung und üben auch 
gleichzeitig die richtige Zahnputz-
technik.

Weihnachtsworkshop
Beim Weihnachtsworkshop unserer 
zweiten Klassen drehte sich alles 
um die schönste Zeit im Jahr! Ge-
meinsam mit ihren Klassenlehre-
rinnen und fleißigen Helfern berei-
teten die Kinder in der Schulküche 
leckere Schokofrüchte zu, bastelten 
Lebkuchenanhänger und lernten 
bei lustigen Rate- und Geschick-
lichkeitsspielen viel Neues über die 
verschiedensten Weihnachtsbräu-
che.

Eine neue Bank für den Schulhof
Herzlichen Dank an die Volksbank 
für die Spende einer zusätzlichen 
Sitzgelegenheit im Pausenhof!

Schuleinschreibung
Im Jänner 2017 wurden 16 Mäd-
chen und 15 Buben für das Schul-
jahr 2017/18 angemeldet.

Mitmach-Show im Kindergarten
Kurt von shows4kids heizte seinem 
begeisterten Publikum mit erstaun-
lichen Zaubertricks und groovigen 
Gitarrenklängen ordentlich ein. Die 
ersten Klassen der Volksschule so-
wie mehrere Kindergartengruppen 
aus Gaweinstal und der Umgebung 
hatten sich im Festsaal des Kinder-
gartens eingefunden und sangen 
und tanzten zur mitreißenden Dar-
bietung des sympathischen Spaß-
vogels.

Apollonia Weihnachtsworkshop

Neue Bank

Mach mit!

Schladming

Obertauern
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Erik Sattler im Autohaus WiesingerNejla Omerovic im Kindergarten Gaweinstal
Florian Schmid und Simon Hackl bei der Tischlerei We-
stermayer in Schrick

ADRA Weihnachtsaktion

Chor- und Tanzgruppe

Unsere Pakete gingen an Kinder in 
Albanien und Lettland, die teilweise in 
Waisen- oder Behindertenheimen le-
ben und sich oft schon ein Jahr lang auf 
dieses einzige Weihnachtsgeschenk 
freuen. Freude schenken bedeutet für 
uns, sich selber beschenken.

Chor und Tanzgruppe
Unser Schulchor gestaltete gemein-
sam mit der Tanzgruppe die Eröff-
nung des Advents in Bad Pirawarth. 
Bei „Christmas in Mistelbach“ beein-
druckte unser Chor das Publikum im 
Mistelbacher Stadtsaal und im G3 
trugen am Samstag, den 28. Jänner, 

sowohl unsere SängerInnen als auch 
die TänzerInnen dazu bei, dass unse-
re Marktgemeinde Gaweinstal sich in 
vielen Facetten zeigen konnte.

Nahtstelle VS – NNöMS
Ende Jänner hatten die VS-Kinder 
aus Gaweinstal und Bad Pirawarth 
die Gelegenheit, gemeinsam mit ihren 
Lehrerinnen und Eltern unsere Schule 
kennenzulernen. Bei einem Stationen-
betrieb wurden die Kinder zu zweit von 
ihrem persönlichen Guide aus der 4. 
Klasse durch das Schulgebäude beglei-
tet. In den verschiedenen Funktionsräu-
men galt es, zum Teil knifflige Aufgaben 

zu lösen oder Neues zu erforschen. Es 
hatten alle viel Spaß dabei.

Berufspraktische 
Tage der 4. Klassen 
Anfang Februar hatten die Schüle-
rinnen und Schüler der 4m und 4h 
Gelegenheit, zwei Tage lang in das 
Berufsleben hineinzuschnuppern. 
Dem ging eine intensive Vorbereitung 
voraus. Die „Schnupperlehrlinge“ 
übten zuvor, wie man Bewerbungsun-
terlagen richtig verfasst und wie man 
sich auf ein Bewerbungsgespräch 
vorbereiten kann.
 Mag. Martina Mechtler-Leitner

Nahtstelle VS – NNöMS Nahtstelle VS – NNöMS Nahtstelle VS – NNöMS

Berufspraktische Tage
Berufspraktische Tage

Berufspraktische Tage

Nahtstelle VS – NNöMS



Unser Gaweinstal 27März – Mai 17

In allen 
Katastralgemeinden wurden
• die Christbäume auf öffentlichen 

Plätzen aufgestellt
• der Winterdienst durchgeführt
• die Christbäume entsorgt
• die entsprechend dem Eichgesetz 

zu tauschenden Wasserzähler ge-
wechselt

• Schneestangen gesetzt und Win-
tersperrtafeln aufgestellt

• auf den Friedhöfen und in den Ge-
meindegebäuden das Wasser ab-
gedreht

Atzelsdorf
Errichtung eines Einlaufgitters im 
Straßenzug „Am Sonnabend“.

Gaweinstal
Bei den Autobus-Haltestellen auf der 
Brünnerstraße wurden die im Zuge 
des Rückbaues abgebauten Warte-
häuser wieder aufgestellt.
Auf Grund des Befalles durch Bor-
kenkäfer Baumschnitt in der Parkan-
lage beim Bahnhof; Behebung eines 
Wasserrohrbruches am „Rondeau“; 
Pumpentausch im Brunnen 3; Errich-
tung eines Wasseranschlusses in der 
Feldgasse; Instandsetzung eines Ka-
nalgitters in der Fasangasse

Höbersbrunn
Zur Verbreiterung des Gehsteiges 
musste in der Oberen Landstraße 
beim „Ebersberger Haus“ eine Mauer 
abgerissen werden. 

Martinsdorf
In der Kleinen Kellergasse wurde 
beim Trafo die Grünfläche planiert; 
In der Lindenstraße wurde die Ver-
kehrstafel „Achtung Kinder“ montiert.

Bauhof-Aktivitäten
„Gesagt, getan in Kürze“

Pellendorf
Behebung Wasserrohrbruch in der 
Ziegelhölzlstraße; zur Absicherung 
vor Tauben wurden am Kirchturm die 
Fenster mt Brettern verschlagen.

Schrick
Vier Tage dauerte die Behebung 
eines Wasserrohrbruches in der 
Josef Weiland-Straße. Dabei wurden 
ca. 300 m3 Wasser aus einem Keller 
gepumpt. 
Bei der Bodenaushub-Deponie 
mussten die durch Wildschweine 
gegrabenen Löcher mit dem Bagger 
planiert werden.
Errichtung eines Einlaufgitters am 
Fürlusweg; Montage einer Abwäsche 
sowie einer Hinweistafel für den neu-
en Bankomaten im Vereinszentrum; 
Mithilfe beim Umbau der neuen Kin-
dertagesbetreuungseinrichtung; Ab-
bau der Spielgeräte im Kindergarten 

… dass beim Windschutzgürtel in 
Atzelsdorf Sägespäne und Stall-
mist in Säcken entsorgt werden!

… dass in Atzelsdorf Blumen-
kistchen abmontiert und in den 
Schlammfang geworfen werden.

… dass bereits mehrmals Ex-
kremente am Straßenrand in 
der Schulstraße entfernt werden 
mussten.

Das gefällt 
uns nicht!
„Sollte besser werden!

Berufspraktische Tage
Wasserrohrbruch in der Josef Weiland-Straße

Kindertagesbetreuungs-
einrichtung Schrick

Bodenaushub – Deponie Schrick

Achtung!!!
Aus gegebenem Anlass wird da-
rauf hingewiesen: Lt. § 93 StVO 
1960 haben Liegenschaftseigen-
tümer dafür zu sorgen, dass Geh-
steige und Gehwege entlang der 
ganzen Liegenschaft in der Zeit 
von 6 – 22 Uhr von Schnee und 
Verunreinigungen gesäubert so-
wie bei Schnee und Glatteis be-
streut sind. 

Wer hat einen großen 
Tannenbaum im Garten?
…, der über die Jahre hinweg zu 
groß geworden ist und möchte 
diesen Baum gerne für einen 
guten Zweck spenden? Wenn 
„ja“, bitte kontaktieren Sie Bau-
hofleiter Harald Schwab unter 
0676/84 31 65 302. 

Unsere Bauhofmitarbeiter wer-
den Ihren Baum zu Beginn der 
Adventzeit kostenlos abholen 
und diesen an einem öffent-
lichen Platz als Weihnachts-
baum aufstellen. Jetzt schon 
vielen Dank dafür!
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v.l.: Christian Jarosch (Obmann USV VB Gaweinstal), 
gGR OV Thomas Wimmer, Sparvereins-Obmann Chri-
stian Flandorfer, Thomas Musil, Gertrude Tutschek (Ju-
gendtrainerin) und Eveline Wimmer

Das gefällt uns!
„Weiter so!

Spendenübergabe 
an ein bedürftiges Kind

zentrum. Das Team des Dorferneu-
erungsvereines „Zukunftswerkstatt 
Pellendorf“ bot wunderschöne selbst 
gemachte Weihnachtsgestecke und 
-dekorationen zum Verkauf an.
 
Spende an den Dorferneuerungs-
verein „Lebenswertes Gaweinstal“
Ing. Franz Wachter (Pellendorf) hat für 
den Dorferneuerungsverein „Lebens-
wertes Gaweinstal“ zwei Akazienstäm-
me gespendet.  Daraus wurden de-
korative Tafeln gefertigt. Diese Tafeln 
sollen mit der Aufschrift „Dieses Beet 
wird gepflegt von …“ versehen und auf 
den Blumenbeeten entlang der Orts-
durchfahrt in Gaweinstal angebracht 
werden. Damit sollen jene Personen, 
denen die Pflege der Grünflächen ein 
Bedürfnis ist und diese übernehmen, 
hervorgehoben werden.

Spende für 
USV-Jugend Gaweinstal
Bei der Kinder-Weihnachtsfeier des 
USV Gaweinstal am 17.12.2016 über-
reichte Obmann Christian Flandorfer 
vom Sparverein „Zum Römer“ einen 
Scheck in der Höhe von EUR 400,- 

Die U9-Mannschaft möchte sich für 
die großzügige Spende recht herzlich 
bedanken.

Haussammlung für 
Stiftung Kindertraum

Wie jedes Jahr unterstützen die Schri-
cker Vereine ein Kind mit besonderen 
Bedürfnissen in der näheren Umge-
bung. Heuer bekam der 9jährige be-
hinderte Niklas Wohlmuth aus Spann-
berg  Unterstützung. 
Eine Abordnung des Chorus Acu-
sticus, der Freiwilligen Feuerwehr 
Schrick sowie des ÖKB Schrick über-
brachten am Freitag, den 30.12.2016, 
den Spendenbeitrag. 
Der Kameradschaftsbund unter Ob-
mann Johann Lehner spendete € 
654,30. Der Chorus Acusticus veran-
stalte am 18.12. das traditionelle Ad-
ventsingen und durfte einen Betrag 
von € 1.900,- an Niklas übergeben. 
Erhöht wurde der Betrag durch die FF 
Schrick mit der Aktion „Friedenslicht“ 
(€ 656,-), und durch die Einnahme der 
fleißigen Jungscharkinder beim Krip-
penspiel (€ 289,70). So konnten die 
Vereinsvertreter € 3.500,00 an die Fa-
milie Wohlmuth übergeben.

Stimmungsvolle 
Adventeröffnung in Pellendorf
Auch im Vorjahr öffnete der beliebte 
Pellendorfer Bastelmarkt am ersten 
Adventsonntag seine Tore im Vereins-

Sabine Weiß aus Atzelsdorf hat in der 
Adventzeit gemeinsam mit Tochter 
Vanessa für schwer kranke und be-
hinderte Kinder in Österreich Spen-
den gesammelt. Insgesamt konnten  
€ 200,- an die Stiftung Krone Hit -Kin-
dertraum überwiesen werden.

Spende an 
St. Anna Kinderkrebsforschung
Die Tischlerei Westermayer in Schrick 
lädt alle Jahre in der Adventzeit zum 
Weihnachtspunsch. Dank den zahl-
reichen Besuchern konnten heuer  
€ 500,- Spendengelder an die St. 
Anna Kinderkrebsforschung überwie-
sen werden.
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v.l.: Alexander Mertz, Mag. Elfriede Eisenecker, Bgm. Richard Schober, Obmann Josef 
Reiskopf und OV gGR Alois Graf

Themenwochen
KOCHEN UND BACKEN
Für Kinder im Alter von 4 bis 10 Jahren

Lebensmittel kennen lernen und verarbeiten, 
gemeinsam Kochen, Backen, Tisch dekorieren 
und ESSEN.

n 4 Tage oder 5 Tage Betreuung durch eine  
 ausgebildete Hilfswerk Tagesmutter
n Jause und Mittagessen
n Bastelmaterial
n 9 Stunden pro Tag

Es werden kleine Gruppen sein, somit sind 
nur wenige Plätze vorhanden.

Jetzt anmelden im Schnatterplatsch!  
Tagesmutter Carolina Grac
Hirsbodenstraße 21, 2191 Schrick
Tel. 0699/19 21 29 43
schnatterplatsch@gmx.at
www.hilfswerk.at

Vorteile für Sie und Ihr Kind:
 n Flexible Betreuungszeiten: Vereinbarung nach Ihrem Bedarf
 n Ihr Kind steht mit seinen individuellen Bedürfnissen im Mittelpunkt
 n Die Betreuungskosten sind steuerlich absetzbar 
 n Förderung vom Land NÖ möglich. Wir kümmern uns um Ihren Antrag!
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Ferienbetreuung bei der  
Tagesmutter in Schrick
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Termine:
n 24. bis 28. Juli 2017 (5 Tage)
n 1. bis 4. August 2017 (4 Tage)
n 7. bis 11. August 2017 (5 Tage)
Flexible Bring- und Abhol-Zeiten
Bringen zwischen 7.00 – 9.00 Uhr
Abholen zwischen 15.00 – 17.00 Uhr

Kosten:
5 Tage Woche = € 215,-
4 Tage Woche = € 144,-
Steuerlich Absetzbar!

FEUERWEHR-
MUSIK-FEST
FEUERWEHR-
MUSIK-FEST
Feuerwehrhaus Gaweinstal
5. bis 7. Mai 2017
Feuerwehrhaus Gaweinstal
5. bis 7. Mai 2017
 
19.00 Uhr    Heurigenbetrieb im und vor dem Feuerwehrhaus
20.00 Uhr    Die besten Austropop Hits präsentiert von „GAUNERSDORF 5“

19.00 Uhr   Heurigenbetrieb im und vor dem Feuerwehrhaus
20.00 Uhr   Musikalische Unterhaltung mit dem „Lustigen Josef“

Der Reinerlös dient dem Ankauf von Schutzhosen. Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gaweinstal,
Am Wachtberg 5, 2191 Gaweinstal, Kommandant HBI Ing. Wolfgang Schuppler, 0699/10769970

10.00 Uhr    Heurigenbetrieb im und vor dem Feuerwehrhaus
11.00 – 14.30  Frühschoppen mit der „JMK Bockfließ“
14.30 – 20.00  Sternmarsch der Musikkapellen der Großgemeinde mit anschließenden 
      Kurzkonzerten im Rahmen von „100 Jahre Gaweinstal“

Der Reinerlös dient dem Ankauf von Musiktrachten. Veranstalter: Musikverein Gaweinstal und Umgebung,
Bischof-Schneider-Straße 12, 2191 Gaweinstal, Obmann Dipl.-Ing. Josef Wiesinger, 0676/5731574

Team Wagner
D E S I G N S T U D I O
Team Wagner
D E S I G N S T U D I O
www.ichmachedruck.com

SAMSTAG, 6. MAISAMSTAG, 6. MAI

WETTERFEST
WETTERFEST

AUSTROPOP ABEND FREITAG, 5. MAIAUSTROPOP ABEND FREITAG, 5. MAI

SONNTAG, 7. MAISONNTAG, 7. MAI

Adventfenstereröffnung Atzelsdorf
Bereits zur Tradition wurde in den 
letzten Jahren die Eröffnung des Ad-
ventfensters des Verschönerungsver-
eins Atzelsdorf. Bei Köstlichkeiten wie 
Glühwein, Punsch, Waffeln, Kartoffel-
locken und vielem mehr verbrachten 
die zahlreichen Gäste einen netten 
Abend im Advent. 

Die letzten Gäste im Gasthaus 
Frank am 13.01.2017
Im Namen des Sportvereines Pel-
lendorf und den Freunden von Fa-
milie Frank bedanken wir uns für die 
Einladung  und wünschen Dir, liebe 
Irmgard, alles Gute und viel Gesund-
heit in der Pension!

Adventfenstereröffnung

Weihnachtspunsch Tischlerei Westermayer
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Termine März bis Mai 2017

Sterbefälle

Zand Johann, Gaweinstal, am 
26.11.2016, im 89. Lebensjahr
Mayer Lorenz, Schrick, am 
20.12.2016, im 86. Lebensjahr
Lenz Brigitte, Höbersbrunn, am 
22.12.2016, im 66. Lebensjahr
Schütz Karl, Pellendorf, am 
1.1.2017, im 94. Lebensjahr
Messner Christiane, Atzelsdorf, 
am 5.1.2017, im 54. Lebensjahr

Das „Ja-Wort“ 
haben sich gegeben
Melanie Wiedeck und 
Franz Eschberger, Gaweinstal

Do., 09.03. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Di., 14.03. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Do., 23.03. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)
Di., 04.04. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Do., 06.04. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Di., 11.04. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Do., 20.04. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)
Di., 02.05. 17h Rechtsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt
Di., 09.05. 16-18h Bildungsberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    Jeanette Hammer BA, Tel.: 0676-5254805)
Do., 11.05. 15h Mutterberatung Gaweinstal, Volksschule, Eingang B.Schneider-Str.
Mo., 15.05. ab 8h Bauberatung Gaweinstal, Gemeindeamt (Terminvereinb.
    B. Findeis 02574/2221-230, K. Hess -231)

Plach Mag. Dr. Anna-Katharina  
und Klein Peter, Gaweinstal, 
eine Anna-Luise
Klapka Tatjana und Wind-
brechtinger Robert, Gaweinstal, 
eine Marlene
Binder Andrea und Janitsch 
Wolfgang, Pellendorf, einen Leo
Klampfl Andrea und Schöner 
Martin, Schrick, einen Lukas
Omerovic Mirzeta und Amir, 
Schrick, eine Ajla
Zaiser Martina und Mario, Ga-
weinstal, eine Loreen
High-Steskal Mag. Nicole und 
Steskal Dr. Martin, Atzelsdorf, 
eine Dora
Schober-Dolejschek Mag. Eli-
sabeth und Ing. Mario Dole-
jschek, Gaweinstal, eine Mia
Krenn Alexandra und Thomas, 
Schrick, einen Felix
Thuiner MMag. Tanja und Hei-
ßenberger Dipl.Ing. Lukas, 
Schrick, eine Nora

Wir gratulieren!

Ringhofer Emma, Pellendorf, am 
19.1.2017, im 92. Lebensjahr

Jelinka Rudolf, Atzelsdorf, am 
23.1.2017, im 63. Lebensjahr
Winkler Leopoldine, Pellendorf, 
am 3.2.2017, im 91. Lebensjahr
Wötzl Maria, Martinsdorf, am 
3.2.2017, im 91. Lebensjahr
Strobl Josef, Gaweinstal, am 
7.2.2017, im 76. Lebensjahr
Schefcik Friedrich, Schrick, am 
10.2.2017, im 86. Lebensjahr
Hohlaus Anton, Pellendorf, am 
15.2.2017, im 71. Lebensjahr

Geburten

Apotheke - 
Wochenend-
Notdienst 
Regulärer Wochenend-Not-
dienst März bis Mai 2017

jedes Wochenende: 
Apotheke Mistelbach, 
Hauptplatz 36, Tel. 02572/2442

Apotheke „Zum heiligen Georg“ 
Gaweinstal, Hauptplatz 13: 
11.-12.3.; 1.-2.4.; 18.-19.4.; 15.-16.5.

Bürgermeister Richard Schober wurde am 28. Dezem-
ber 2016 zum zweiten Mal Großvater. Die erst wenige 
Tage alte Mia besuchte gemeinsam mit Mutter Elisabeth 
und Vater Mario ihren Opa im Gemeindeamt. Die Be-
diensteten der Marktgemeinde Gaweinstal gratulieren 
sehr herzlich! 
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Information der Ärzte
In dringenden Fällen

NÖ. Ärztedienst
Telefon 141

Wochentags: 19-7h
Wochenende:

rund um die Uhr
Ihr Hausarzt soll der erste 
Ansprechpartner für Ihre 

Gesundheit sein. Wenn Sie 
Ihren Hausarzt nicht erreichen, 
rufen Sie 141 für den dienstha-

benden Arzt in Ihrer Nähe.

Rettungs-Notruf: 144 
(für akute Notfälle; ohne Vorwahl, 
gilt auch für Handy)

Krankentransport: 14844 
(für den Transport von Menschen, 
die medizinische Betreuung 
bedürfen (Gipskontrolle, Dialyse …)
www.141.at
praktische Ärzte, Fachärzte, dienstbe-
reite Apotheken online finden.

Praktische Ärzte: Ordinationszeiten:
Dr. Gerhard Leisser, Obere Berggasse 1 Mo. 8-11h, Di. 9-12h, Blutabnahme 7.30-10.30h

Gaweinstal, 02574-3223 Do. 8-11h, Fr. 8-10h u. 16-17h

  Sa. 8:30h-9.30h nur im Bereitschaftsdienst für Akutfälle.
Dr. Ahmad Nischaburi  Hohenruppersdorf ab 01.04. geschlossen! Bad Pirawarth: 
Breitenweg 16  bis 31.03.: Mo. 8-11h, Di. 7-11h u. 17-19h, Mi. 8-12h, Fr. 7-11h

Bad Pirawarth ab April: Mo. 8-13h, Di. 8-12h u. 16-18h, Mi. 8-11h, u. 16-18h

02574-2341 Fr. 8-12h; Blutabnahme gegen Voranmeldung: Di. 8.-8.30h
zusätzl. Internist und Facharzt für Rheumatologie  Als Wahlarzt gegen Voranmeldung: Do.: 8-12h

Dr. Gerhard Tatzber, Hauptplatz 4 Mo., Mi., Do., Fr. 8-11:30h

Gaweinstal, 02574-28128 Mo., Mi., Fr. 16-18h

Wahlärzte:
Dr. Claudia Binter, Hauptplatz 26 Mo. 8-18h; Mi. 8-13h; Do. 15-18h

Gaweinstal, 02574-3565 od. 0650-9289461 u. nach tel. Vereinbarung
Dr. Wilhelm Binter, Gynäkologe, Hauptpl. 26 Di. 8-12h, 14-17h; Do. 15-17h

Gaweinstal, 02574-3565 nach tel. Voranmeldung
Dr. Johannes HOSP, FA für Anästhesie Ordination nach tel. Vereinbarung
u. Schmerztherapie, Gaweinstal, Hauptpl.26 02574-3565 , e-mail: hosp@utanet.at

Dr. Oppolzer hat Ihre Ordination in Schrick mit Ende 2016 geschlossen! 

Dr. Susanne Reiskopf-Huebner Ordination nach tel. Voranmeldung
Atzelsdorf, Leop.-Schiffmannstr. 2, 02574-3249 Mo.+Mi. 17-18h, Di. 8-10h, Do. 8-9h

Dr. Felix Winter Wahlarzt in Gaweinstal, Hauptplatz 4
Facharzt für Orthopädie & orthopädische Chirurgie Telefonische Terminvereinbarung:
Oberarzt am Landeskrankenhaus Mistelbach 02574/28128; www.dr-winter.at

Zahnarzt:
Dr. Zuzana Budova Gegen Voranm.: Mo., Mi. 10-18h

Gaweinstal, Brünnerstr. 46 Do. 9 –14h , Fr. 10-14h

02574-2554 
Med. Rat Dr.med. univ. Paul Kurhajec Wahlarzt für alle Kassen
Implantatberatungsstelle und allg. Zahnheilkunde Ordination: Mo. 10-15h, Di.+Do. 9-14h, 
Lettnergasse 2, 2191 Gaweinstal, 02574/30182 Mi. 10-18h und n. tel. Terminvereinb.

Tierarzt-Praxis: 
Johann Kaufmann, Bahnstr. 5,  Ordination: Mo.+Mi. 16.30-18.30h, 
Ordination: 3266, Privat: 3267  Di.+Fr. 9-11h und 16.30-18.30, 
In dringenden Fällen: 0664/4053179 Sa. 11-13h, Do.: keine Ordination

Barbara Saul, LLL-Stillberaterin: Kostenlose Telefon- und E-Mail-Beratung bei Fragen/Problemen zu den Themen Stillen, 
Schlafen, Tragen, Beikost etc. Termin der nächsten Stillgruppe (in Wilfersdorf) bitte telefonisch erfragen - Tel. 0676/9516176, 
e-mail: barbara.saul@aon.at, Nähere Informationen auch unter www.lalecheliga.at

Wochenend- und Feiertagsdienste März – Mai 2017
Wochenende prakt. Arzt*  Zahnarzt (9 –13h)  Telefon
11./12. März Dr. Tatzber Dr. Budova, Brünnerstr. 46, Gaweinstal 02574/2554
18./19. März Dr. Tatzber Dr. Lach, Mistelbacherstraße 6, Ernstbrunn 02576/2261
25./26. März Dr. Leisser Dr. Kanaan, Schloßberggasse 2, Zistersdorf 02532/81414
01./02. April Dr. Nischaburi Dr. Baraev, Staatsbahnstraße 2, Laa/Th. 02522/85310
08./09. April Dr. Tatzber DDr. Koschatzky, Hauptplatz5/3, Matzen 02289/2931-0
15./16./17. April Dr. Leisser Dr. Karlsböck, Dreifaltigkeitsplatz 8, Poysdorf 02552/204 32
22./23. April Dr. Nischaburi DDr. Gottschalk-Baron, Wiener Str. 56, Gänserndorf 02282/8337
29./30. April/1. Mai Dr. Tatzber Zahnärztin Leputsch, Hauptstraße 65, Bernhardsthal 02557/200 68
06./07. Mai Dr. Nischaburi Dr. Al-Habbal, Hauptstraße 41, Herrnbaumgarten 02555/24116
13./14. Mai Dr. Leisser Dr. Stepan, Lindenstraße 9, Neusiedl/Zaya 02533/8230
20./21. Mai Dr. Nischaburi DDr. Höhl, Hauptstr. 4, Angern/March 02283/34052

Urlaub/Fortbildung:
Dr. Leisser:  bis 19.3. Kur; 
18..4. -7.5. Urlaub

Dr. Claudia Binter und Dr. 
Wilhelm Binter: 26.4.-30.4.; 
22.-26.5.; 5.-11.6.

Dr. Nischaburi: 7.4., 24. und 
26.5., 19.-23.6.

Dr. Budova: 13.-14.4., 26.5. 

Dr. Kurhajec: 9.3.

Dr. Reiskopf-Huebner: 
22.5. – 26.5.2017 Ordina-
tion wegen Fortbildung 
geschlossen.

*ab 01.4.2017: Bereitschaftsdienst an Wochenenden und Feiertagen tagsüber von 7-19 Uhr, 
nachts zwischen 19 bis 7 Uhr: NÖ Ärztedienst oder Rettung unter 144
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Goldene Hochzeit90. Geburtstag

Plakette Gesunde Gemeinde

Studium

Gertrude und Gerhard Seiler 
(Martinsdorf) haben im No-
vember 2016 das Fest der 
Goldenen Hochzeit gefei-
ert. Maria und Josef Roms- 

torfer (Gaweinstal) sowie 
Angela und Kurt Altfahrt 
(Atzelsdorf) haben im Jän-
ner ebenfalls das Fest der 
Goldenen Hochzeit gefeiert.

Leopold Schwedt (Ga-
weinstal), Tiana Y. Sar-
sam (Höbersbrunn), 
Martha Neumann-Titko-
witz (Schrick) und Lud-
wig Wastl (Gaweinstal) 
haben im November/
Dezember 2016 bzw. 
im Februar 2017 den 
90. Geburtstag gefeiert. 
Herzliche Gratulation!

Gaweinstal erhält „Gesun-
de Gemeinde“-Plakette 
2017 - 2019: Der Marktge-
meinde Gaweinstal wurde 
am 22. November im Rah-
men einer Festveranstal-
tung in der Fachhochschule 
Krems die Plakette für be-
sondere Leistungen im Be-
reich Gesundheitsförderung 
und Prävention von LH-
Stellvertreterin Mag. Johan-
na Mikl-Leitner verliehen.
Bei der Veranstaltung wur-
den 121 Gemeinden vor 

den Vorhang geholt, die sich 
im letzten Jahr einem Eva-
luierungs- und Fortbildungs-
prozess unterzogen haben. 
Nach der Grundzertifizie-
rung im Jahr 2012 wurden 
das besondere Engagement 
und die Qualität der Aktivi-
täten nun zum zweiten Mal 
mit der Verleihung der Pla-
kette ausgezeichnet. Bgm. 
Richard Schober bedankt 
sich bei AL Hermine Drisa 
und ihrem Team für die ak-
tive Arbeit im Arbeitskreis.

Stephan Hochleithner (Ga-
weinstal) hat das Studium 
„Politische Geographie“  an 
der mathematisch-naturwis-
senschaftlichen Fakultät der 
Universität Zürich erfolg-
reich abgeschlossen und 
den akademischen Grad 
“Doktor der Naturwissen-

schaften” (Dr.sc.nat.) erwor-
ben.
Veronika Fidler (Höbers-
brunn) hat das Studium 
„Betriebswirtschaft“ an der 
Universität Wien erfolgreich 
abgeschlossen und den 
akademischen Grad Master 
of Science (MSc) erworben.

v.l. gGR OV Mag. Johannes Berthold, Bgm. Richard Schober, Gertrude und Gerhard 
Seiler mit Enkel Elias, GR Ing. Bernhard Epp (Obmann Senioren) 

v.l. gGR OV Thomas Wimmer, Bgm. Richard Schober, Alois Würzl (Bauernbund), 
Sohn Josef und Jubilare Maria und Josef Romstorfer

v.l. OV gGR Alois Graf, Philipp Lang und Enkelin Verena Feldner, Kurt und An-
gela Altfahrt, Tochter Elisabeth Toifl, Schwiegersohn Edmund Toifl, Sohn Martin 
und Bgm. Richard Schober

v. l.: gGR OV Thomas Wimmer, Jubilar Lud-
wig Wastl und Bgm. Richard Schober

v. l.: Mag.a Petra Leitner-Braun, MA; Arbeitskreisleiterin Hermine Drisa; Bgm. 
Richard Schober; LH-Stv. Mag. Johanna Mikl-Leitner; Walburga Steiner

Fam. Seiler

Fam. Romstorfer

Fam. Altfahrt
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Dr. Stephan Hochleithner 
mit Tocher Juliana


